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Institut für Philosophie
Liebe Studierende,
auch nach Ende der Nachfrist der Platzvergabe über Agnes sind noch Plätze in Pro- und Hauptseminaren offen. Eine Liste
dieser Seminare finden Sie im Moodle-Kurs  FAQ zur digitalen Lehre am IfP  ( https://moodle.hu-berlin.de/course/
view.php?id=94673 ). Wer noch einen Platz braucht, kann sich an die Dozent:innen dieser Seminare wenden. (Über das
Seminarprogramm der Kurse können Sie sich über den Moodle-Kurs  Das Seminarprogramm des Instituts für Philosophie
im SoSe 2020  informieren: https://moodle.hu-berlin.de/course/view.php?id=94892 ). Wer danach immer noch Probleme
hat, wendet sich bitte an agnesmanager.philosophie@hu-berlin.de .
gez. T. Rosefeldt (Geschäftsführender Direktor)    ÜWP-Studierende melden sich bitte nur über den Pfad bzw. die
Überschriften  Humboldt-Universität zu Berlin -> Überfachlicher Wahlpflichtbereich -> Philosophische Fakultät
-> Institut für Philosophie -> [Klick auf gewünschtes ÜWP-Modul] unter Beachtung der dortigen Hinweise für
unsere Kurse an.
Bitte beachten Sie: Dieses Vorlesungsverzeichnis ist vorläufig. Einzelne Änderungen sowie Ergänzungen möglich.

21811658 Die Vollkommenheit: Vom theoretischen Begreifen zur praktischen
Anwendung des Konzepts
2 SWS
QTE Di 12-14 wöch.  (1) I 110, 241 V. Klauser
1) findet vom 21.04.2020 bis 17.07.2020 statt

In der heutigen zerrissenen, durch Kriege und soziale Konflikte geprägten Welt scheint die Frage nach der
Vollkommenheit — ob diese überhaupt denkbar ist, falls ja, was genau darunter zu verstehen ist, und
schließlich, wie diese zu verwirklichen wäre — besonders relevant zu sein. Die Bestimmungsextreme des
Vollkommenheitskonzepts scheinen einander auszuschließen: Einerseits wird die Möglichkeit, das
Vollkommene begrifflich zu fassen, in Frage gestellt, stattdessen wird auf seine mystische Erfahrbarkeit
gesetzt. Andererseits wird nach einer rationalen Bestimmung des Begriffs gesucht.
Der Fokus der Veranstaltung wird auf folgenden Forschungsfragen liegen:
1). Wie lässt sich ein einheitlicher Begriff der Vollkommenheit herausarbeiten und was sind die
grundlegenden Kriterien eines solchen Begriffs?
2). Wie wird das 'Vollkommene' in unserer Gesellschaft heutzutage konzipiert bzw. vor- und
dargestellt?
D i e theoretische Auseinandersetzung mit der ersten Forschungsfrage wird in Anlehnung an die
Grundlagen der Klassischen Deutschen Philosophie (für welche die Bestimmung des Unbedingten — und
somit des Vollkommenen — einen der konstitutiven Bestandteil des gesamten Programms darstellt) und
in Bezug auf die theologischen und künstlerischen Strömungen, welche die klassischen deutschen
Philosophen im Wesentlichen beeinflusst haben, unternommen werden. Erstens wi r d nach dem
ästhetischen Verständnis des Vollkommenen gefragt; zweitens wird die religiöse Vorstellung „Gott“, die
am häufigsten mit der Vorstellung des Vollkommenen in Zusammenhang gebracht wird, untersucht und
schließlich wird dem philosophischen Konzept des Vollkommenen bzw. des Unbedingten nachgegangen.
In diesem Zusammenhang werden wir die Kantische Begrenzung des Denkvermögens und die Hegelsche
Antwort darauf diskutieren (in Anlehnung an die Textauszüge von Kants „Kritik der reinen Vernunft“ und
der „Kritik der Urteilskraft“ und Hegels „Vorbegriff“ aus der „Enzyklopädie“ von 1830).
I m praktischen Teil der Veranstaltung erarbeiten die TeilnehmerInnen selbstständig eigene
Forschungsprojekte (allein oder in kleinen Arbeitsgruppen), indem sie representative Fallbeispiele zum
Thema „Vollkommenheit in der heutigen Welt“ frei aussuchen und gemäß der zuvor erarbeiteten Kriterien
des Vollkommenheitsbegriffs analysieren. Sollte das Interesse bestehen, wären Präsentationen
ausgewählter Fallbeispiele auch in außeruniversitären Kreisen (Museen, Kirchen usw.) denkbar. Am Ende
des Semesters ist ein Symposium geplant, in dem die Forschungsergebnisse unserer gemeinsamen Arbeit
(in Vortragsform) präsentiert werden.
Die Veranstaltung richtet sich an Bachelor und Master-Studierende, die sich mit der Frage nach der
Vollkommenheit philosophisch, theologisch, kultur- und literaturwissenschaftlich auseinandersetzten
möchten, um erste Forschungserfahrungen zu sammeln und eigene Forschungsprojekte zu entwickeln.
Aufgrund des offenen und kooperativen Charakters des Seminars bitte ich die InteressentInnen im Vorfeld um eine
kurze Anmeldung per Email: k lauser.veronika@gmail.com

21811660 Politische Philosophie als Naturwissenschaft?
2 SWS
QTE Mi 10-12 wöch.  (1) UL 6, 3059 P. Keller
1) findet vom 22.04.2020 bis 18.07.2020 statt

Politische Philosophie tendiert momentan dazu, sich möglichst wissenschaftlich zu geben; vielleicht aus Angst, in
einer Zeit der Naturwissenschaften sonst als unpassend aufzufallen. Verstärkt werden Argumente formalisiert, Konzepte
auseinander-seziert, Gedankenexperimente angewandt, oder tatsächliche Experimente und Erkenntnisse empirisch arbeitender
Wissenschaften herangezogen. Historisch informiertes, Komplexität-betonendes Arbeiten kommt hier oft zu kurz. Diese
(Pseudo-)Naturwissenschaftlichkeit vor allem in der analytischen politischen Philosophie soll im Seminar kritisch betrachtet werden.
Es geht, um mit Bernard Williams zu sprechen, um den Stil "in the deepest sense of 'style' in which to discover the right style is
to discover what you are really trying to do". Gemeinsam werden in diesem Q-Team also folgende Fragen beleuchtet: Wie macht
man politische Philosophie richtig, welche Werkzeuge aus anderen Disziplinen soll man sich ausleihen, welche nicht, und wieso
ist es so entscheidend, über Stil nachzudenken? 

21811662 One and Many in Chinese philosophy and mathematics. Part 2: The One
generates the Many (deutsch-englisch)
2 SWS
QT

E. Henke
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The One generates the Many. There is one thing which is the origin of everything else. This thought
has shaped numerous debates in Chinese cosmology, metaphysics, ethics, philosophy of language
and many other areas. What is “the One”? What is its relation to the number 1 in mathematics? Can
it be described as a single thing? Does it have properties? (How) Can we speak about them? How
do they relate to the properties of objects? How can we understand the connection between “the
One” and the multitude of things?
In this Q-tutorial we want to explore some of the answers Chinese thinkers gave to these questions.
In the first half of the course we will discuss some early texts from the Warring states period until
the Wei- and Jin-Dynasties. In the second half participants will have the opportunity to do their own
research project (which may also be related to later periods). At the end of the term we will present
our results on a little student’s conference. This course is meant to be a common project in which
we can all help each other and work together at eye level.
Everyone is welcome. Bachelor and master students of Humboldt University can earn 5 credit
points. Depending on the participants the language will be either English or German. Contributions
in both languages are welcome. Knowledge of modern or ancient Chinese will be helpful but not required.
Participation in the first part of this course is not necessary for the second part, but students
who have participated last term will find connections between them.
If you are interested, please contact me before 15 April 2020: henkeevq@hu-berlin.de

21811669 Welchen Wert hat die Natur?
2 SWS
DIG

J. Jäger,
P. Kleinheinz

In diesem Tutorium wollen wir der Frage nachgehen, welche Teile der Natur aus welchem Grund schützenswert sind. Dafür werden
wir einen Blick auf die aktuelle Praxis des Naturschutzes werfen und uns anschließend mit den unterschiedlichen Positionen der
Naturethik auseinandersetzen. Die Begründungen, warum Natur moralisch zu berücksichtigen ist, sind vielfältig. Teile der Natur
sind wertvoll, etwa weil Tiere Empfindungs- und Leidensfähigkeit besitzen, Ökosysteme einen instrumentellen Nutzen für den
Menschen haben und Landschaften und Wälder naturästhetische Erfahrungen ermöglichen. Darüber hinaus gibt es Positionen, die
allem Lebendigem oder sogar Teilen der unbelebten Natur einen moralischen Eigenwert zuschreiben. Im Format des Forschenden
Lernens werden wir einführende Literatur besprechen, aber auch von Beginn an eigene Fragestellungen zum Thema entwickeln. Die
eigenen Forschungsfragen sollen in kleinen Projekten eigenständig beantwortet werden, um die Ergebnisse am Ende des Tutoriums
einem breiteren Publikum vorzustellen. Wir haben die Möglichkeit, das Tutorium direkt im Ausstellungsbereich des Museums für
Naturkunde durchzuführen. Dadurch können wir im direkten Kontakt mit den Exponaten und Ausstellungsinhalten Forschungsideen
entwickeln und im Forschungsverlauf auf das Museum mitsamt seiner Forschungsarbeit und dessen Team zugreifen.
Wir werden das Tutorium in Abhängigkeit von den Entwicklungen der Corona-Pandemie in wenigen längeren Sitzungen oder im
Rahmen eines Blockseminars durchführen, wobei voraussichtlich ein Großteil des Tutoriums online stattfinden wird.
Bitte melden Sie sich bei Interesse unter: kleinhep@hu-berlin.de

21811670 Das Methodische ist politisch
2 SWS
DIG Mo 16-18 wöch.  (1) R. Ziegelmann
1) findet vom 20.04.2020 bis 17.07.2020 statt

The methodological is political – unter diesem Titel plädiert die Philosophin Alice Crary für nicht-neutrale Methoden in der
Thematisierung patriarchaler Verhältnisse (  Radical Philosophy 2.02 , June 2018  ). Die Idee, dass sich Objektivität nur durch
Parteilichkeit erreichen lässt, teilen radikale feministische Ansätze mit der auf Marx und die „Frankfurter Schule“ zurückgehenden
Tradition kritischer Sozialforschung. Auch dort werden die vorherrschenden sozialwissenschaftlichen Methoden dafür kritisiert,
soziale Phänomene gerade dadurch zu verzerren und zu naturalisieren, dass sie scheinbar neutral abgebildet werden.
Forschendes Lernen: In diesem interaktiven Forschungsseminar gehen wir der Frage nach, wie Theorien schon auf
der methodischen Ebene konservativ oder progressiv sein können – zunächst anhand konkreter Fälle emanzipatorischer
Wissenschaftskritik. Je nach Interessen und fachlichen Hintergründen der Teilnehmenden kann das beispielsweise die Kritik an
der Modellbildung in der VWL oder am methodischen Nationalismus in der Soziologie sein. Den Hauptteil des Seminars wird
anschließend die eigenständige kritische Auseinandersetzung mit einer konkreten Studie oder Forschungsrichtung ausmachen.
Teilnahmevoraussetzung ist folglich das Interesse, sich eigenständig mit sozialwissenschaftlicher Forschung
auseinanderzusetzen. Die Veranstaltung richtet sich entsprechend primär an Studierende der Sozialwissenschaften im weiten Sinne
(Ethnologie, Gender Studies, Geschichte, Politikwissenschaft, Regionalwissenschaften, Soziologie, VWL usw.). Willkommen sind
aber Studierende aller Fächer, insbesondere auch Philosoph*innen mit Interesse an Wissenschaftstheorie und kritischer Theorie.
Format: Angesichts der aktuellen Pandemie werden wir mit (technisch niedrigschwelligen) Online-Formaten und Peer-Review
experimentieren.
Die Ergebnisse des gemeinsamen Forschungsprozesses sollen zum Abschluss öffentlich präsentiert werden. Die konkrete Form
dieser Präsentation bestimmen die Teilnehmenden selbst.
Lektüre zur Vorbereitung: Einleitung: Zum Verhältnis von Forschungsmethoden und Gesellschaftskritik , in: Leanza, Matthias,
Ulrike Freikamp et al. (Hg.): Kritik mit Methode? Forschungsmethoden und Gesellschaftskritik, Berlin: Dietz 2018, S. 7-18.
Kontakt bei Fragen und Anmeldung zur Teilnahme : robert.ziegelmann[at]hu-berlin.de

32 862 Philosophical Colloquium (englisch)
2 SWS 2 LP
CO Di 18:15-19:45 wöch.  (1) LU56-H01, 220 M. Pauen
1) findet vom 14.04.2020 bis 14.07.2020 statt

Moodle-Link:
https://moodle.hu-berlin.de/course/view.php?id=94521

The weekly colloquium is open for advanced students and doctoral candidates who are interested in current debates in the
philosophy of mind. We will discuss recent research papers as well as papers by the participants.
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32876ÜWP Philosophical Foundations of Behavioural Economics (MIND) (englisch)
2 SWS 3 LP
SE Mi 14:30-16:00 wöch.  (1) PH13-H22, 1023 J. Michael
1) findet vom 15.04.2020 bis 15.07.2020 statt

Moodle-Link:
https://moodle.hu-berlin.de/course/view.php?id=93615

Behavioural economics — and at its core game theory — provide a powerful tool for predicting and explaining human social
behaviour. As such, it has been viewed as a unifying force able to bring together politics, economics, sociology, anthropology. In
this course we will examine the assumptions about human psychology made by behavioural economists, and investigate questions
raised by examining those assumptions: e.g. What does it mean to be a rational agent? What are preferences and how stable
are they? How do we know our own and others’ preferences?

51 001 Vorlesung: Einführung in die Logik
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 2094 S. Paasch

Die Studentinnen und Studenten erhalten eine Einführung in die Logik. Motiviert durch Überlegungen zum informellen Folgern
werden speziell
aussagenlogische und prädikatenlogische Sprachen aufgebaut. Für diese wird „Herleitbarkeit" definiert und das Herleiten im Kalkül
wird eingeübt.
Übersetzungen zwischen formalen Sprachen und natürlicher Sprache werden behandelt. Die dabei gewonnenen Kompetenzen
werden für die Analyse von
philosophischen Texten und Argumenten eingesetzt.

Organisatorisches:
Alle Teilnehmer_innen der Logik-Vorlesung tragen sich bitte in den offenen Moodle-Kurs der Vorlesung ein. Vielen
Dank.

51 002 VEV Einführung in die Erkenntnistheorie
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. UL 6, 1072 J. Briesen

Im Rahmen dieser Vorlesung wird systematisch in die Kernthemen aktueller Erkenntnistheorie eingeführt. Was verstehen wir unter
»Wissen«, »Rechtfertigung«, »Begründung«? Welche Quellen des Wissens und der Rechtfertigung gilt es zu unterscheiden? Gibt
es basale Überzeugungen, die selbst keiner weiteren Rechtfertigung bedürfen, aber in der Lage sind andere Überzeugungen zu
rechtfertigen? Wo liegen die Grenzen des Wissens bzw. der Rechtfertigung? Können wir überhaupt etwas wissen bzw. gerechtfertigt
sein? Lassen sich allgemeine Gesetze und Regeln formulieren, wie wir auf neue Evidenzen/Gründe oder auf Dissens mit anderen
Personen reagieren sollen, um vollständig rational zu sein? Im Rahmen dieser Vorlesung werden Sie wichtige Antwortoptionen auf
diese und ähnliche Fragen kennenlernen. Dabei werden wir sowohl traditionelle wie auch formale Methoden berücksichtigen.

51 003 Zukunftsethik / Ethics of Future Generations
2 SWS
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2094 K. Meyer

Mit unseren hohen Emissionen und dem dadurch verursachten Klimawandel schaden wir zukünftigen Generationen. Ähnliches gilt
für andere Handlungen, die den kommenden Generationen absehbar Schaden zufügen. So fügen wir künftigen Generationen mit
der Anhäufung von Atommüll Schaden zu – oder setzen sie zumindest dem Risiko einer Schädigung aus. Ähnliches gilt für zahllose
weitere Giftstoffe, welche die jetzige Generation der künftigen Generation hinterlässt. Auch unser hoher Ressourcenverbrauch
erfolgt offenbar zu Lasten künftiger Generationen, ebenso wie die irreversible Reduktion von Biodiversität.
In dieser Vorlesung geht es um die Frage, was wir künftigen Generationen schulden und wie sich diese Pflichten begründen
lassen. Dabei stellen sich eine Reihe philosophischer Probleme, z.B. das von Derek Parfit aufgeworfene „Non-Identity-Problem“,
welches die Rede von einem „Schaden“ für künftige Individuen grundsätzlich in Frage stellt. Wer angesichts dieses Problems eine
utilitaristische Antwort auf zukunftsethische Fragen gibt, sieht sich jedoch mit dem – ebenfalls von Parfit aufgeworfenen – Problem
der „Repugnant Conclusion“ konfrontiert. Auch weitere gängige philosophische Theorien tun sich in der Zukunftsethik schwer –
z.B. ein Kontraktualismus, der auf einer Form von Gegenseitigkeit beruht, die im Verhältnis zwischen den Generationen fehlt.
John Rawls meint daher, das schwierige Problem der Gerechtigkeit zwischen Generationen lege „jeder ethischen Theorie eine
ernste, wenn nicht unerfüllbare Bewährungsprobe auf“. In dieser Vorlesung soll der Versuch unternommen werden, trotz dieser
Schwierigkeiten eine tragfähige zukunftsethische Position zu entwickeln.

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt

Nur ein Gesetz, das wir uns selbst geben, kann unbedingt für uns gelten und deswegen ein moralisches Gesetz sein. Dieser Gedanke
steht im Zentrum von Kants Ethik der Autonomie. Mit ihm ist der Versuch verbunden, ein rein formales oberstes Moralprinzip
zu etablieren – den kategorischen Imperativ – und so Moralität auf praktische Rationalität zurückzuführen. In der Vorlesung soll
es darum gehen, zu verstehen, was Kant zu dieser radikalen Neuausrichtung der Ethik und ihrer Begründung bewogen hat und
welche systematischen Vorzüge und Probleme sie hat. Zudem wollen wir uns mit Kants Versuch beschäftigen, den Menschen und
die Welt, in der er existiert, so zu beschreiben, dass moralisches Handeln darin möglich ist.

Literatur:
Text: I. Kant, Grundlegung zur Metaphysik der Sitten (Meiner: Philosophische Bibliothek Bd. 519)
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51 005 Die Philosophie G.W.F. Hegels
2 SWS
VL Do 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 T. Meyer

In der Vorlesung soll eine Einführung in die Philosophie Georg Wilhelm Friedrich Hegels (1770-1831) gegeben werden. Hegel, der
seit 1818 bis zu seinem Tod 1831 an der Berliner Universität als Professor lehrte, Dekan der Philosophischen Fakultät und später
auch Rektor der Universität gewesen ist, hat bereits Ende des 18. Jahrhunderts mit eigenen philosophischen Versuchen begonnen.
Erste Veröffentlichungen fallen in die Jahre 1801-1807, als Hegel in Jena verweilte. In diese Phase gehört auch seine bekannte
Phänomenologie des Geistes. Sein philosophisches System entwickelte er dann in den Publikationen seiner Wissenschaft der Logik
1812-1816 (Lehre vom Sein 1812, Lehre vom Wesen 1813, Lehre vom Begriff 1816). Erstmals als gesamtes System wurde dieses
dann in der Enzyklopädie der philosophischen Wissenschaften im Grundrisse (1817, 1827, 1830) veröffentlicht. Schließlich hat
Hegel 1820 (1821) mit seinen Grundlinien der Philosophie des Rechts seinen wohl einflussreichsten Text veröffentlicht, seine
Praktische Philosophie, die den Systemteil des sogenannten Objektiven Geistes darstellt. In der Vorlesung soll in die Hauptschriften
eingeführt werden. Dabei wird das reife System im Mittelpunkt stehen, allerdings sollen auch einige Sitzungen der Phänomenologie
des Geistes gewidmet werden. Was es mit der Rede von einem System auf sich hat, wieso es um den Geist und das Absolute
geht, was Subjektivität ist und was die Rede von dem Begriff soll, welche Rechtsformen weshalb vernünftig sind und warum die
Antigone für Hegel eine große Rolle spielte, sind einige der Fragen, die in der Vorlesung adressiert werden sollen.

Literatur:
Empfohlene Lektüre zur Vorbereitung: Dina Emundts/Rolf-Peter Horstmann, G.W.F. Hegel. Eine Einführung. Reclam: Stuttgart
2002.

51 006 Grundlagen der mittelalterlichen Metaphysik
2 SWS
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2014B D. Perler

Die Vorlesung bietet eine Einführung in die metaphysischen Debatten, die im lateinischen Mittelalter (12.-16. Jahrhundert)
geführt wurde. Sie geht zunächst auf die Fragen ein, um welche Disziplin es sich bei der Metaphysik überhaupt handelt und
wie sie sich von anderen philosophischen Disziplinen unterscheidet. Danach untersucht sie ausgewählte Themen, mit denen sich
die mittelalterlichen Autoren beschäftigten: Kategorien, Substanzen und Eigenschaften, Individuen und Universalien, Form und
Materie, Vermögen und Kräfte, Kausalität. Sämtliche Themen werden ausgehend von Primärtexten vorgestellt und diskutiert. Im
Vordergrund stehen dabei Texte von Petrus Abaelard, Thomas von Aquin, Johannes Duns Scotus, Wilhelm von Ockham, Johannes
Buridan und Francisco Suárez. Mit der Vorlesung werden drei Ziele verfolgt:
 1.      Thematische Einführung: Es soll ein allgemeiner Überblick über zentrale Themen und Debatten vermittelt werden. Die
Vorlesung soll dazu anregen, diese Themen selbstständig zu vertiefen.
2.      Methodische Einführung: Anhand konkreter Texte soll gezeigt werden, worin die „scholastische Methode“ besteht, welche
Argumentationstechniken mittelalterliche Autoren verwendeten und auf welchen antiken Debatten sie aufbauten.
3.      Systematische Einführung: Theorien zu einzelnen Themen sollen kritisch ausgewertet und teilweise in Beziehung zu
Gegenwartstheorien gestellt werden. So soll das systematische Potenzial mittelalterlicher Debatten deutlich werden.
 Es werden keine besonderen Kenntnisse (auch keine Lateinkenntnisse) vorausgesetzt. Von allen Teilnehmenden wird aber
erwartet, dass sie die Vorlesung gründlich vor- und nachbereiten, indem sie die vorgestellten Texte lesen und sich mit der
wichtigsten Sekundärliteratur vertraut machen. Auf die relevante Literatur wird in den einzelnen Vorlesungen hingewiesen.

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen

Als eine eigenständige Disziplin hat sich die Kulturphilosophie erst zu vor wenig mehr als einhundert Jahren etabliert, ihre
Fragestellungen spielen jedoch seit der Antike eine wichtige Rolle. Die Vorlesung wird sich zunächst um eine genauere Bestimmung
von Begriff und Aufgaben der Kulturphilosophie bemühen. Anschließend sollen klassische Texte der Kulturphilosophie vorgestellt
werden, unter ihnen Arbeiten von Nietzsche, Simmel, Spengler, Klages, Cassirer, Bloch und Adorno. Dabei werden auch Probleme
der Geschichtsphilosophie und Ästhetik zur Sprache kommen. Gegen Ende des Semesters wird dann die Rolle von Kultur- und
Geschichtsphilosophie in der Gegenwart besprochen.

Literatur:
Herbert Schnädelbach, Plädoyer für eine kritische Kulturphilosophie. In: Ralf Konersmann (Hrsg.), Kulturphilosophie. Leipzig:
Reclam 1996 p. 307-326.
Georg Simmel, Der Begriff und die Tragödie der Kultur. In: ders., Philosophische Kultur, Berlin: Wagenbach 1983 p. 195-218.

51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt

Es kann als selbstverständlich gelten, jedem Menschen sein eigenes Bewusstsein zuzuschreiben, sofern er überhaupt Bewusstsein
hat. Das aber ist kein Grund, es im Kopf des jeweiligen Selbst, zu dem es als Selbstbewusstsein gehört, zu isolieren. Der Beweis,
der im Anschluss an Descartes wiederholt dafür gefordert wurde, dass dieses Selbstbewusstsein überhaupt einen Bezug zu seiner
„Außenwelt“ hat, entspringt einem Missverständnis.
Die Vorlesung setzt damit ein, das Missverständnis als Folge einer unzulänglichen Beschreibung des menschlichen Bewusstseins,
aufzuklären. Deren erster Punkt besteht in dem Aufweis, dass bereits der ausdrückliche Selbstbezug eines Bewusstseins, die
Korrespondenz zum wohl unterschiedenen Selbstbewusstsein anderer Individuen voraussetzt. Da es die anderen Individuen nur
in anderen Körpern gibt, die zusammen mit dem eigenen Körper zur „Außenwelt“ gehören, ist der „Beweis“ der Außenwelt mit
der Funktion des Bewusstseins immer schon erbracht.
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Das ist der erste Schritt einer Analyse, die das Bewusstsein als ein soziales Organ ausweist, das sogar im individuellen
Selbstverhältnis kommunikativen Zwecken dient. Im letzten Schritt geht es um eine Differenzierung zwischen Bewusstsein und
Geist, der nach Art einer mehrere Individuen umfassenden Institution begriffen werden kann, die eine Verständigung auch dadurch
erleichtern, dass sie regulative und normative Aufgaben übernimmt.

51 010 VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 J. Wilberding

Die Vorlesung bietet einen Überblick über die theoretische Philosophie der Antike sowie einen Einblick in die Philosophie des
Mittelalters und ermöglicht eine erste Orientierung im Hinblick auf die zentralen Denker und Fragestellungen dieser Zeitalter. Die
Vorlesung geht chronologisch vor, ausgehend von den Vorsokratikern (vor allem Heraklit, Parmenides, Anaxagoras, Empedokles)
erfolgt eine Überleitung zu den einflussreichsten Denkern der Antike:  Sokrates, Platon und Aristoteles, die im Mittelpunkt der
Vorlesung stehen. Schließlich werden noch die Grundgedanken einiger Philosophen der Spätantike und des Mittelalters vorgestellt.
  Zentrale Begriffe, Probleme und Theorien der Philosophie der Antike und des Mittelalters werden in dieser Vorlesung durch
Analyse grundlegender Fragen der Metaphysik, Psychologie und Erkenntnistheorie erarbeitet.

51 011 Descartes‘ Meditationen
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaster

Descartes’ Mediationen
Dass es schon 1641 analytische Erkenntnistheoretiker gab, beweist Descartes in seinem Werk „meditationes de prima philosophia“,
seinen berühmten Meditationen über die erste Philosophie. Zu Beginn legt Descartes sich selbst die Frage vor, ob es etwas gibt, was
wir unumstößlich wissen können. Um das zu überprüfen, denkt er sich zunächst einige skeptische Szenarien aus - Szenarien also,
in denen uns alles genau so erscheint wie in der Realität, in denen aber alles vollkommen anders ist (man denke an die Matrix).
Von hier baut er eine komplexes Argumentation auf, die sich von der Erkenntnis „Ich denke, also bin ich“ über die Existenz und
das Wesen Gottes bis hin zu der Fehleranfälligkeit der Sinneswahrnehmung erstreckt. Am Ende schließt Descartes, dass alles wahr
ist, was klar und deutlich erkannt werden kann. Im Seminar werden wir uns die Meditationen anhand der deutschen Übersetzung
(Reclam) des Originaltextes und einer Reihe von Sekundärtexten erschließen.
Im Zentrum des Seminarsstehen einzelne Argumente, deren Rekonstruktion und Möglichkeiten der Kritik. Das Seminar eignet
sich daher auch als Methodenseminar für alle Studierenden, die ihre handwerklichen Fähigkeiten im Umgang mit Argumenten
verbessern wollen.

51 013 Saul Kripke: Name und Notwendigkeit
2 SWS
PS Di 18-20 wöch. UL 6, 2014A J. Briesen

In diesem Proseminar werden wir uns intensiv mit einem der einflussreichsten philosophischen Werke des 20. Jahrhunderts
auseinandersetzen. Es handelt sich um »Name und Notwendigkeit« des amerikanischen Philosophen und Logikers Saul Kripke.
Dieses Buch umfasst neben einem Vorwort und kurzen Ergänzungen nur drei Vorträge, die Kripke 1970 an der Princeton University
gehalten hat. Trotz seiner Kürze ist das Buch insofern thematisch vielfältig, als die darin enthaltenen Thesen für unterschiedliche
philosophische Teildisziplinen einschlägig sind (z.B. Sprachphilosophie, Metaphysik, Philosophie des Geistes). Weil manche Thesen
Kripkes sogar tiefgreifende Wendepunkte in den jeweiligen Debatten markieren, ist eine Kenntnis der zentralen Überlegungen aus
»Name und Notwendigkeit« für ein detailliertes Verständnis aktueller Fragestellungen und Entwicklungen analytischer Philosophie
unverzichtbar.

51 014 Der Begriff der Kunst
2 SWS
PS Mo 20-22 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen

Für viele von uns ist Kunst sehr bedeutend: Wir möchten, dass sie gefördert, geschützt und an nachfolgende Generationen
weitergegeben wird. Außerdem haben viele von uns mit Kunst tiefgreifende Erfahrungen machen dürfen, die unsere
Wertvorstellungen, Wünsche und Hoffnungen nachhaltig verändert haben. Doch was ist Kunst eigentlich? Was unterscheidet
Kunstwerke von Nicht-Kunstwerken? Diese Fragen stehen im Zentrum des Seminars. Wir werden verschiedene Optionen
diskutieren, diese Fragen zu beantworten, und dabei deren jeweilige Vor- und Nachteile herausarbeiten. Dabei werden wir auch
darauf zu sprechen kommen, ob diese Fragen überhaupt sinnvoll beantwortet werden können.

51 015 Klassischer Utilitarismus / Classical Utilitarianism
2 SWS
PS Do 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney

Konsequentialistische Moraltheorien gehören neben tugendethischen und deontologischen Ansätzen zu den zentralen
Theoriefamilien der normativen Ethik. In diesem Proseminar beschäftigen wir uns mit der bekanntesten konsequentialistischen
Theorie: dem klassischen Utilitarismus, der im 18. und 19. Jahrhundert in Großbritannien entwickelt wurde. Grob gesprochen
besagt der klassische Utilitarismus, dass wir unser Handeln danach ausrichten sollten, möglichst viel Glück für alle
hervorzubringen; wobei Glück als die Differenz aus Freude minus Leid verstanden wird. Auch heute noch zählt der Utilitarismus zu
den einflussreichsten Moraltheorien. Zum einen wird er von einer Reihe von Philosoph*innen vertreten (wenn auch mit diversen
Verfeinerungen im Vergleich zur klassischen Version). Zum anderen fungiert er als Abgrenzung und Angriffspunkt für viele
alternative Moralvorstellungen. So ist die normative Ethik des 20. Jahrhunderts geprägt von der Auseinandersetzung mit dem
Utilitarismus und der Entwicklung alternativer Moraltheorien. Die Kenntnis des klassischen Utilitarismus bietet somit die Möglichkeit
sowohl die historischen Anfänge des Konsequentialismus zu verstehen, als auch die Gegenposition zu vielen deontologischen
Moraltheorien kennen zu lernen.
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In diesem Proseminar werden wir uns die zentralen Texte der großen Denker des klassischen Utilitarismus erarbeiten und
diskutieren, nämlich die Texte von Jeremy Bentham, John Stuart Mill und Henry Sidgwick. Dabei werden wir unter anderem
folgende Fragen diskutieren: Warum sollten Freude und Leid die entscheidenden Merkmale für die Richtigkeit oder Falschheit
einer Handlung sein? Können alle Freuden miteinander verrechnet werden? Sind sinnliche Freuden (z.B. der Genuss einer guten
Mahlzeit) so gut wie geistige Freuden (z.B. das Lesen eines guten Buches)? Und warum sollten wir das Glück insgesamt vermehren
und nicht nur unser individuelles Glück?

51 016 Praktische Ethik / Practical Ethics
2 SWS
PS Di 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer

„Praktische Ethik“ (Reclam) ist 2013 in einer durchgehend revidierten und erweiterten Neuausgabe erschienen. Wir werden
dieses Buch im Seminar lesen. Singer behandelt darin die wichtigsten Themen der angewandten Ethik (u.a. Tierethik, Weltarmut,
Migrationsethik, Klimaethik) aus einer utilitaristischen Perspektive. Ziel dieses Seminars ist eine kritische Lektüre und eine
Diskussion der Tragfähigkeit der einzelnen Argumente. Dabei werden wir Singers Positionen und Argumente zu den verschiedenen
Themengebieten, aber auch die Tragfähigkeit des utilitaristischen Ansatzes insgesamt in den Blick nehmen und kritisch diskutieren.
Da sich dieses Proseminar an Studienanfänger:innen richtet, soll der Fokus auf dem gezielten Erwerb allgemeiner methodischer
Fähigkeiten liegen (insbesondere gliedernden Lesen, Argumentrekonstruktion und Kritik von Argumenten).

51 017 Einführung in die Fachdidaktik Philosophie/Ethik I
2 SWS
PS Mi 16-18 wöch. DOR 24, 1.406 M. Steiger

Dieses Seminar dient der Einführung in die Didaktik der Philosophie und Ethik. Ausgehend von einer Reflexion über die
Ziele des Philosophie- und Ethikunterrichts lernen die Studierenden verschiedene Methoden des Philosophierens und des
Philosophieunterrichts sowie den fachspezifischen Einsatz bestimmter Medien kennen. Unter Berücksichtigung der Berliner
Rahmenlehrpläne der Unterrichtsfächer Philosophie und Ethik sollen dabei erste Überlegungen zur konkreten Stundenplanung
angestellt werden.

51 018 Demokratie und Menschenrechte
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2093 V. Kempf

In ihren Gründungsmomenten und –dokumenten fußen moderne Demokratien auf der Anerkennung von unveräußerlichen
Natur- bzw. Menschenrechten. Demokratische Bürgerschaft und Teilhabe scheinen sich geradezu aus dem Universalismus der
Menschenrechte abzuleiten, also aus der Vorstellung der Freiheit und Gleichheit aller Menschen. Zugleich tritt der Universalismus
der Menschenrechte immer wieder in Spannung oder gar Gegensatz zum demokratischen Anspruch auf Volkssouveränität, wie
sich etwa in Fragen von Flucht und Migration zeigt. Das Proseminar will in Rückgriff auf ausgewählte klassische und neuere Texte
der Politischen Philosophie in die Grundbegriffe Demokratie und Menschenrechte einführen und systematisch das Verhältnis beider
Seiten ergründen.

51 019 Sprechakte / Speech acts
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2014B E. Viebahn

Mit unseren Äußerungen drücken wir etwas aus. Mit unseren Äußerungen tun wir aber auch etwas: Wir stellen Behauptungen
auf, machen Versprechen oder erteilen Befehle. Äußerungen sind Handlungen. Was für Handlungen? Das ist die Leitfrage dieses
Seminars. Anhand zumeist englischer Texte des 20. und 21. Jahrhunderts werden wir ergründen, was für Sprechakte es gibt,
wie sich Sprechakte verschiedener Art unterscheiden, welche Normen für Sprechakte gelten und wie Sprechakte und sprachliche
Bedeutung zusammenhängen.

51 020 Frauen in der Geschichte der Philosophie (17. & 18. Jahrhundert)
2 SWS
PS Mo 14-16 wöch. UL 6, 2014B S. Bender

Philosophinnen der Vergangenheit wird häufig nicht dasselbe Maß an Aufmerksamkeit zuteil wie ihren männlichen Kollegen.
In der philosophiehistorischen Forschung zum 17. und 18. Jahrhundert hat in den vergangenen Jahren das Interesse an den
Philosophinnen dieser Epoche zwar kontinuierlich zugenommen. Dieser Trend wird in der universitären Lehre bisher allerdings nur
bedingt aufgenommen. Dieses Proseminar soll Studierenden eine Gelegenheit bieten, das Schaffen von Philosophinnen des 17.
und 18. Jahrhunderts besser kennenzulernen. Dabei werden wir u.a. Texte von Elisabeth von Böhmen, Anne Conway, Margaret
Cavendish, Mary Astell, Catherine Trotter Cockburn, Mary Shepherd und Émilie du Châtelet lesen. Es werden v.a. Themen aus
Metaphysik, Erkenntnistheorie und Ethik besprochen. Da die meisten Texte nicht in deutscher Übersetzung vorliegen, ist die
Bereitschaft, englische Texte zu lesen, Teilnahmevoraussetzung.

51 022 Immanuel Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten / Immanuel Kant:
Groundwork of the Metaphysics of Moral
2 SWS
PS Do 12-14 wöch. UL 6, 2014A J. Gertken

Kants 1785 erschienene Schrift „Grundlegung zur Metaphysik der Sitten“ gehört zu den Klassikern der Moralphilosophie und ist
Ausgangspunkt für eine bis heute andauernde kantianische Tradition in der Ethik. In der Schrift entwirft Kant das Programm einer
von empirischen Annahmen freien Moralphilosophie und setzt es sich zum Ziel, das oberste Prinzip der Moral zu formulieren und
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zu rechtfertigen. Dieses ist der Kategorische Imperativ, dessen bekannteste Formulierung folgendermaßen lautet: „Handle nur
nach derjenigen Maxime, durch die Du zugleich wollen kannst, dass sie ein allgemeines Gesetz werde“. Im Seminar werden wir
zentrale Bestandteile der von Kant entwickelten Position gemeinsam erarbeiten und diskutieren.

51 023 Karl Marx - Das Kapital (Kapitel I-II)
2 SWS
PS Do 16-18 wöch. UL 6, 1072 T. Meyer

Das Hauptwerk von Karl Marx (1818-1883) ist bekanntermaßen "Das Kapital", dessen erster Band erstmals 1867 veröffentlicht
wurde. Allerdings wird dieses sehr umfangreiche Buch selten ganz gelesen. Zwar werden auch wir genau das nicht tun, jedoch ist
das Ziel des Seminars die ersten beiden Kapitel sehr gründlich zu lesen und zu interpretieren. Denn der restliche teil des ersten,
aber auch die anderen beiden Bände bauen auf den Analysen der ersten zwei Kapitel stark auf. Ziel ist es, den Argumentationsgang
nachzuzeichnen und Marx' Wert- und Geldformanalyse, seine Analyse von "Waare und Geld" und die "Verwandlung von Geld
in Kapital" zu verstehen. Dazu werden wir den Text kleinschrittig gemeinsam lesen, mögliche Lesarten unterscheiden und uns
in Argumntrekonstruktionen versuchen. Da Friedrich Engels den Ersten band überarbeitet und die anderen beiden Bände aus
dem Nachlass Marx' selbst herausgegeben hat, handelt es sich bei diesen Versionen bereits um keine 100%igen Darstellungen
der Marxschen theorie. Deshalb werden wir den Text der Erstauflage von 1867 lesen, der nun erstmals in einer Studienausgabe
veröffentlich wurde.

Literatur:
Textausgabe: Karl Marx, Das Kapital. Kritik der politischen Ökonomie. Erster Band. Mit einer Einleitung und einem Kommentar
herausgegeben von Michael Quante. Felix Meiner: Hamburg 2019.

51 024 Kapitalismus: Theorien und Kritiken
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 26, 207 I. Schuhmacher

„Kapitalismus“ bezeichnet ein Wirtschafts- und auch ein Gesellschaftssystem: Es geht neben ökonomischen ebenso um soziale,
kulturelle und politische Dimensionen. Umso mehr stellt sich die Frage: Was genau ist Kapitalismus? Wie funktioniert die
kapitalistische (Re-)Produktionsweise? Welche historischen Entwicklungen, Charakteristika und welche Krisen zeichnen ihn aus?
Diese und andere Fragen werden wir im Seminar anhand von klassischen und neueren Texten diskutieren und dabei grundlegende
Theorien sowie die einflussreichsten Verteidigungen und Kritiken des Kapitalismus näher in den Blick nehmen.

51 025 Nietzsche: Ausgewählte Themen aus seinem Werk.
2 SWS
PS Mo 18-20 wöch. UL 6, 1070 V. Gerhardt

Ernst Cassirer hängt noch immer der Ruf an, ein zur Umständlichkeit und Langatmigkeit neigender Neukantinaner zu sein, mit dem
man sich nicht beschäftigen muss, wenn man gleich zu Kants Schriften greift. Es ist richtig, dass Cassirer Kant besser verstand
als viele andere, aber das nicht zuletzt auch deshalb, weil er sich in seiner Lektüre von Goethe und Hegel inspirieren ließ, als
Kenner Platons und der Renaissancephilosophie hohes Ansehen genoss, als Sprach- und Bewusstseinstheoretiker die Welt des
Geistes und der Kunst auf neue Weise erschloss und mit der neuzeitlichen Physik (Einsteins Relativitätstheorie eingeschlossen)
vertraut war. Cassirers Hauptwerk, seine Philosophie der symbolischen Formen, kann zu den wegweisenden Leistungen des 20.
Jahrhunderts gerechnet werden.
Man sollte auch nicht vergessen, dass Cassirer zu den wenigen exponierten Hochschullehrern der zwanziger Jahre gehörte, der
öffentlich für die Weimarer Verfassung eintrat und auch deshalb Deutschland gleich nach Hitlers Machtergreifung verließ.
Im Exil hat Cassirer eine weiterführende Zusammenfassung des dreibändigen Hauptwerks für die amerikanischen Leser
geschrieben, die 1944 unter dem Titel An Essay on Man veröffentlicht wurde. Wir lesen den Text, der in englischer Fassung in der
Hamburger Ausgabe der Werke Cassirers und auf Deutsch in einer Taschenbuchausgabe vorliegt.

51 026 Einführung in die Fachdidaktik Philosophie/Ethik II
2 SWS
PS Do 14-16 wöch. DOR 24, 1.406 L. Merkel

„Postfaktisch“ wurde als Wort des Jahres 2016 gekürt und beschreibt gewisse Tendenzen einer Gesellschaft, in der sogenannte
gefühlte Wahrheiten wichtiger werden als tatsächliche Fakten. Durch moderne Kommunikationsformen wird sowohl die Entstehung
als auch Verbreitung von Fake News und Verschwörungstheorien noch befeuert. Der Ethik- und Philosophieunterricht kann
einen wertvollen Beitrag leisten, um Schüler*innen dazu zu befähigen, sich kritisch mit unterschiedlichen Wahrheitsbegriffen
auseinanderzusetzen und sinnvoll zwischen Glauben, Meinen und Wissen zu unterscheiden. Denn erkenntnistheoretische Fragen
sind nicht dem Philosophieunterricht der Oberstufe vorbehalten, sondern bereits für junge Heranwachsende von großer Relevanz,
wenn es beispielsweise darum geht, einen souveränen Umgang mit Onlinemedien sowie sozialen Medien zu finden.
Im Seminar werden wir zunächst verschiedene philosophische Texte zu diesem Themenkomplex rekonstruieren und diskutieren.
Im zweiten Teil des Seminars werden dann Möglichkeiten der Didaktisierung dieser Texte thematisiert, insbesondere in Hinblick auf
die Anpassung für die Sekundarstufe I. Dazu werden im Seminar konkrete Unterrichtsvorschläge zum Thema Wissen und Glauben
analysiert. Dabei soll der Blick für die themen- und schüler*innengerechte Unterrichtskonzeption, die Materialauswahl und -
aufbereitung sowie die richtigen Fragestellungen geschärft und damit die Grundlage für die Erstellung eigener Unterrichtsstunden(-
reihen) geschaffen werden.

51 027 Vertragstheorien in der politischen Philosophie und der Ethik
2 SWS
PS Do 10-12 wöch. UL 6, 2014B R. Hildebrandt

Vertragstheorien spielen seit der Neuzeit eine wichtige Rolle in der politischen Philosophie und der Ethik. Die Grundidee ist dabei
ebenso einfach wie scheinbar überzeugend: Eine staatliche Ordnung ist dann legitim und ein moralisches Prinzip ist dann gültig,
wenn alle Betroffenen ihm zustimmen könnten. Viel hängt hier daran, wie Zustimmung verstanden wird und unter welchen
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Bedingungen sie erfolgen muss. So kann sich entweder ergeben, dass Moral im Kern eigeninteressiert ist und der Staat nur die
Aufgabe hat, Privateigentum und Sicherheit zu garantieren; oder es kann sich ein viel solidarischeres Bild ergeben, das durch eine
stärker an Anderen orientierte Moral und einen vollwertigen Sozialstaat charakterisiert ist. Wir werden im Seminar zentrale Texte
aus der vertragstheoretischen Tradition diskutieren, unter anderem von Hobbes, Rousseau, Kant, Rawls, Scanlon und Gauthier.

Organisatorisches:
Seminarsprache ist Deutsch; einige Texte werden aber nur auf Englisch zur Verfügung stehen. Beiträge in Wort und Schrift auf
Englisch sind herzlich willkommen.

51 028 George Berkeley: Hauptwerke
2 SWS
PS Mi 10-12 wöch. UL 6, 1070 H. Matthiessen

George Berkeley (1685-1753) ist ein Philosoph, der den starken Auftritt beherrscht: Mit gerade einmal Mitte 20 veröffentlicht
er im Abstand
eines Jahres zwei einflussreiche Bücher, den Essay Towards a New Theory of Vision und den Treatise Concerning the Principles
of Human Knowledge
und lässt es in beiden nicht an schier unglaublichen Thesen fehlen: Die Dinge, die wir sehen, sind nicht die Dinge, die wir berühren.
Das Sehen
stellt eine Sprache Gottes dar. Alle Gegenstände existieren nur insofern sie wahrgenommen werden. Wir können uns nicht einmal
vorstellen, es
könnte irgendetwas Geistunabhängiges geben!
Im Zentrum dieses Seminars stehen die zwei genannten Werk, die wir – auch unter Berücksichtigung der Vorläufer und der (auch
jüngeren)
Wirkungsgeschichte – detailliert besprechen wollen. Grundlage der Seminardiskussion bilden die englischsprachigen
Originalausgaben; da
diese aus nummerierten Paragraphen bestehen, ist die Ausgabe irrelevant.

Literatur:
Zentrale Literatur:
•Berkeley, George (1709): An Essay Towards a New Theory of Vision,
beliebige englischsprachige Ausgabe.
•Berkeley George (1710): A Treatise Concerning the Principles of Human
Knowledge, beliebige englischsprachige Ausgabe.

51 029 Grundlagen der Solidarität / Foundations of Solidarity
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 1070 C. Schmidt

Aufrufe zur Solidarität sind heutzutage allerorten zu vernehmen. Sei es die Seenotrettung im Mittelmeer, sei es mit Opfer von
Vertreibungen, kriegerischen Auseinandersetzungen, sexualisierter oder rassistischer Gewalt, sei es aber auch im Rahmen des
Renten- und Sozialsystems – auf den verschiedensten Ebenen wird an unsere Solidarität appelliert. Doch auf welcher Grundlage
geschieht das eigentlich? Ersetzten im 19. Jahrhundert einerseits die Nation und andererseits das Proletariat das christliche
Fundament der Brüderlichkeit, die die Französische Revolution versprochen (aber nicht eingelöst) hatte, stehen diese Großsubjekte
heute unter Ideologieverdacht. An ihre Stelle sind zahlreiche Identitäten getreten, die aber aus der Perspektive der Solidarität
die Frage nur noch verschärfen, auf welcher Grundlage zwischen den einzelnen Gruppen Solidarität erwartet und gefordert
werden kann. Mithilfe der im Seminar besprochenen Texte soll deshalb zunächst die Besonderheit der modernen, posttraditionalen
Situation herausgearbeitet werden, in der Gemeinschaften nicht mehr unhinterfragte Geltung beanspruchen können und durch
Gruppen ersetzt werden, die aufgrund von Arbeitsteilung oder gemeinsamen Handeln miteinander verbunden sind. Es sollen
darüber hinaus aber auch jene Ansätze besprochen werden, die Solidarität gegen das hegemoniale Selbstverständnis einer
Gesellschaft organisieren wollen. Und schließlich soll diskutiert werden, was sich daraus für das Vorhaben einer universellen
Solidarität ergibt, die beansprucht, eine neue Form moderner Vergesellschaftung zu sein.

51 030 Platons beste Stadt: die gemeinsame Familie der Herrscher / Plato's best
city: the common family of rulers
2 SWS
PS Do 12-14 wöch.  (1) HN 6, 1.03 J. Beere
1) findet ab 23.04.2020 statt ; Das Seminar beginnt am 23.4.2020.

In drei verschiedenen Texten, nämlich dem Staat, dem Timaios und den Gesetzen, beschreibt Platon eine politische Maßnahme
bezüglich Herrschaft und Familienstruktur. Alle Herrscher sollten sich als enge verwandte sehen (Mutter / Vatter / Tochter / Sohn)
und sich entsprechend lieben und gegenseitig ehren. Wir werden diese drei Passagen lesen und überlegen, was die philosophische
Grundlage für diese Maßnahme ist und wie die Texte sich zueinander verhalten. Schlagen sie genau das gleiche vor? Aus den
gleichen Gründen? Wird in allen drei Texten auf das gleiche Gut gezielt? Welchen Gefahren möchte Platon dadurch vorbeugen?
Außerdem werden wir andere relevante Texte lesen, wie Auszüge aus Herodots Historien und Aristophanes' Ekklesiazusae sowie
Aristoteles' Kritik an diesem platonischen Vorschlag.

51 031 Dispositionen und Fähigkeiten / Dispositions and Abilities
2 SWS
HS Di 12-14 wöch. CHA81, 1.3.9 R. Jaster

Zucker ist löslich. Karl ist jähzornig. In beiden Fällen handelt es sich um eine Disposition. Dispositionen sind modale Eigenschaften:
Sie haben etwas damit zu tun, was unter bloß möglichen Umständen geschehen würde. Zucker zum Beispiel würde sich auflösen,
wenn man ihn in Wasser legte. Ihre modale Natur teilen Dispositionen mit Fähigkeiten. Kira kann Seilspringen, Knut kann
schwimmen, Klara kann einen Kampfjet fliegen. Dass das so ist, hat ebenfalls etwas damit zu tun, was unter bloß möglichen
Umständen passieren würde. Wenn die Akteure es wollten, würden sie Seilspringen, schwimmen bzw. losfliegen.
Im Seminar werden wir zwei Fragen nachgehen:
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Erstens, wie genau verhält es sich mit der Modalität von Fähigkeiten bzw. Dispositionen? Wie fängt man diese Eigenschaften
mithilfe eines mögliche-Welt-Frameworks ein? Welche Rolle spielen kontrafaktische Konditionale?
Welche Rolle spielt bloße Möglichkeit?
Zweitens, wie verhalten sich Fähigkeiten und Dispositionen zueinander? Sind Fähigkeiten eine besondere Art von Dispositionen?
Oder unterscheiden sie sich in grundlegenden Hinsichten voneinander? Was hat es mit der Intuition auf sich, dass Fähigkeiten
aktiv, Dispositionen aber passiv sind? Und wie geht man mit Fähigkeiten um, die gar keine Handlungsfähigkeiten sind, etwa die
Fähigkeit zu riechen oder die Fähigkeit Französisch zu verstehen?

Organisatorisches:
Teilnahmevoraussetzung ist die Bereitschaft, Texte auf Englisch zu lesen und ein Interesse an Modalität.

51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt

 Wir alle haben moralische Auffassungen ganz unterschiedlicher Art, auf die wir wie selbstverständlich im moralischen Alltag
zurückgreifen. Ich zum Beispiel glaube, dass man seine Versprechen einhalten sollte, dass es schlecht ist, Tiere zu quälen, und
dass Luisa heute Imre Unrecht getan hat. Außerdem halten wir im Allgemeinen nicht alle unsere moralischen Auffassungen für
gänzlich unbegründet. In diesem Seminar werden uns mit verschiedenen Antworten auf die Frage befassen, wie es möglich ist,
zu gerechtfertigten moralischen Überzeugungen oder gar zu moralischem Wissen zu gelangen.
Diese Frage stellt sich insbesondere vor dem Hintergrund der Tatsache, dass moralisches Wissen nicht wie empirisches Wissen, oder
zumindest nicht in der gleichen Weise wie dieses, auf Erfahrung zu beruhen scheint. Wie moralisches Wissen stattdessen möglich
ist, wird daher in der philosophischen Ethik der Gegenwart intensiv diskutiert. Im Seminar werden wir uns mit – vornehmlich
englischsprachigen – Beiträgen zu dieser Diskussion beschäftigen.

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt

Der Erste Alkibiades ist aufgrund seiner inhaltlichen Gestaltung ein philosophisches Rätsel und gleichzeitig ein literarisches
Wunderwerk von beeindruckender Faszinationskraft, dessen Schicksal es ist, die verschiedensten Reaktionen – uneingeschränkte
Begeisterung und Skeptizismus, Bewunderung und Abwertung – bei seinen Lesern hervorzurufen: Begeisterung und Bewunderung,
welche man in einer Tradition spürt, die sich von den neuplatonischen Kommentatoren bis in die Frühneuzeit erstreckt und
die im Ersten Alkibiades den Dialog sah, aus dem sich Platons Denken wie aus einem Keim entfaltet und der deswegen als
allgemeine Einführung in die platonischen Philosophie dienen sollte; den Skeptizismus und die Abwertung einer auf Schleiermacher
zurückgehenden Richtung der modernen Rezeption dieses Werkes, die eines der deutlichsten Zeichen seiner Unechtheit eben in
der Tatsache sieht, dass der Dialog sich auf so viele Kernthemen der platonischen Philosophie bezieht, als hätte der Verfasser
möglichst viel davon, was sich als wesentlich platonisch erkennen lässt, andeuten und zusammenfassen wollen. Es gibt tatsächlich
viele platonische Leitmotive, die sich in diesem Dialog anhäufen; zwei sind aber besonders auffällig: Die Selbsterkenntnis und
das erotische Wesen des Philosophierens und der dialogischen Praxis, in dem sich das Philosophieren – im platonischen Sinne
– verwirklicht. Im Seminar werden wir besondere Aufmerksamkeit auf einige Aspekte der Eros-Thematik richten, die im Ersten
Alkibiades sowie auch in allen anderen „erotischen“ Dialogen Platons auftreten: Die Reziprozität des philosophischen Eros,
die Spannung zwischen körperlicher und geistiger Dimension des erotischen Verlangens sowie auch zwischen äußerlicher und
innerlicher Schönheit, die Einheit von Gutem, Wahrem und Schönem, das Sich-im-Anderen-Spiegeln als Dimension des erotischen
Erlebnisses und als Bedingung der Selbsterkenntnis. Im Laufe des Seminars werden wir auch die berühmte Alkibiades-Rede des
Symposion betrachten und einen Blick auf die moderne Rezeption des Ersten Alkibiades – z.B. auf Foucaults Hermeneutique du
sujet – werfen.
 Das Seminar wird stark diskussionsorientiert sein und setzt deshalb eine aktive Teilnahme voraus. Es wird erwartet, dass alle
Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Laufe des Semesters zumindest ein Referat halten.
Die Kenntnis der griechischen Sprache ist willkommen, aber nicht erforderlich. Wir werden alle Texte in deutscher Übersetzung
lesen, wobei wir in systematischer Weise auf den griechischen Text verweisen werden, um Kernbegriffe zu verdeutlichen und
theoretisch relevante textuelle Schwierigkeiten bzw. Unklarheiten zur Sprache zu bringen.

Literatur:
Text
Döring, Klaus (2016). Platon. Erster Alkibiades. Platon Werke IV 1. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht.
Eine vollständige Literaturliste wird am Anfang des Seminars zur Verfügung gestellt werden.

51 036 Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being
2 SWS
HS Di 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney

Überlegungen zum Wohlergehen spielen in der praktischen Philosophie und Ethik eine zentrale Rolle. Bereits Aristoteles sah in
der eudaimonia, dem Glück oder der Glückseligkeit, das telos , das höchste Gut und Ziel, des menschlichen Lebens. Auch die
meisten gegenwärtigen Moraltheorien betrachten Wohlergehen als eine Quelle moralischer Gründe für bestimmte Handlungen;
einige Moraltheorien sogar als das einzige. Und nicht zuletzt ist Wohlergehen auch für jede einzelne Person relevant: Denn es
bezeichnet in der Philosophie gemeinhin das, was für eine Person letztlich oder an sich gut ist.
Doch was macht das Leben einer Person gut? Unterschiedlichste Kandidaten wurden und werden befürwortet. Die prominentesten
Kandidaten in der gegenwärtigen Debatte sind diese:

1. Ein Leben ist umso besser, je größer die Summe an Freunde über Leid in diesem Leben ist.
2. Einer Person geht es umso besser, je mehr ihrer Wünsche erfüllt sind.
3. Das Vorhandensein oder der Zugang zu bestimmten Gütern, wie bspw. Wissen, Freundschaft und Bildung, machen

das Wohlergehen einer Person aus.
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In diesem Seminar werden wir die drei zughörigen Theoriefamilien kennenlernen: (1) Hedonismus, (2) Wunschtheorien und (3)
Objektive-Listen-Theorien. Wir werden uns mit ihren historischen Ursprüngen und gegenwärtigen Ausprägungen beschäftigen und
die wechselseitigen Einwände und entsprechenden Vor- und Nachteile beleuchten.

Literatur:
Ein Teil der Literatur ist nur in englischer Sprache verfasst. Die Bereitschaft zur Lektüre englischsprachiger Texte wird deshalb
vorausgesetzt.

51 037 Ästhetische Urteile und Ästhetische Eigenschaften
2 SWS
HS Mi 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen

Paradigmatische Beispiele ästhetischer Urteile sind: „Dies ist schön/elegant/grazil etc.“ Welchen Zweck verfolgen wir mit dem
Fällen solcher Urteile? Drücken wir damit lediglich unsere Begeisterung für den in Frage stehenden Gegenstand aus – ähnlich
wie wir es mit Bravo-Rufen nach einer gelungenen Theatervorstellung tun? Oder stellen wir mit einer ästhetischen Aussage eine
deskriptive Behauptung auf, die dann auch wahr oder falsch sein kann? Angenommen, Letzteres gilt, was genau beschreiben
wir mit einer ästhetischen Aussage eigentlich? Beschreiben wir uns selbst, d.h. unsere eigenen mentalen Zustände, oder
beschreiben wir die Gegenstände, so wie sie auch unabhängig von uns existieren? Zusätzlich stellt sich unter der Voraussetzung,
dass ästhetische Aussagen wahrheitswertfähig sind, die Frage, unter welchen Bedingungen sie eigentlich wahr sind. Muss die
Wahrheit einer ästhetischen Aussage in bestimmter Hinsicht relativiert werden, beispielsweise auf bestimmte kulturelle bzw.
ästhetische Standards, oder sind ästhetische Aussagen allgemeingültig bzw. objektiv?  In dem Seminar werden wir versuchen,
uns mit der gesamten Bandbreite der eben angeführten Fragen zu beschäftigen. Dabei werden wir auf neue Entwicklungen der
Sprachphilosophie und Semantik ebenso eingehen wie auf metaphysische Überlegungen zur Struktur ästhetischer Eigenschaften.

51 038 Automatisches Beweisen / Automatic Theorem Proving
2 SWS
HS Do 10-16 Einzel (1) I 110, 141/143 T. Lampert

Fr 11-18 Einzel (2) I 110, 141/143 T. Lampert
Sa 10-18 Einzel (3) I 110, 141/143 T. Lampert

1) findet am 23.04.2020 statt
2) findet am 24.04.2020 statt
3) findet am 25.04.2020 statt

Das Seminar thematisiert Möglichkeiten und Grenzen des automatisierten Beweisens in  der Prädikatenlogik 1. Stufe.
Im Mittelpunkt werden 3 Themenkomplexe stehen: (1) Logische Modellierung: Wie werden nicht-logische Probleme in
logische überführt? (2) Unentscheidbarkeitsbeweise: Wo liegen die Grenzen der logischen Entscheidbarkeit? (3) Logische
Algorithmisierung: Wie werden logisch entscheidbare Probleme entschieden?
Eine Anmeldung bis zum 10.4 per e-mail an mich ist obligatorisch. Danach erfolgt die Seminarplanung per Moodle. Nach Absprache
werden Themen zur Vorbereitung verteilt. Je nach Vorkenntnissen können  einzelne Themen auch im Vorlesungsstil mit intensiver
gemeinsamer Diskussion behandelt werden. Logikkenntnisse werden vorausgesetzt.

Literatur:
Lektürempfehlung: Boolos, Burgess, Jeffrey: Computability and Logic, Fifth Edition, Cambridge University Press, Cambridge, 2007.

51 039 Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal
and feasability
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer

Der Klimawandel wirft die in der Klimaethik viel diskutierte Frage auf, in welchem Ausmaß bestimmte Akteure (z.B. Individuen, aber
auch Staaten) ihre Emissionen reduzieren müssten, um berechtigten ethischen Forderungen nachzukommen. Darüber hinaus stellt
sich jedoch die Frage, auf welche Weise die Klimaethik mögliche Abweichungen davon aufgreifen sollte, weil bestimmte Akteure
diesen Forderungen absehbar nicht nachkommen. So könnte etwa das Erreichen des 1,5 Grad Ziels nur noch durch Techniken
des Climate Engineering „machbar“ sein. Hier geht es um ein naturwissenschaftlich/technisches Verständnis von Machbarkeit.
Dabei bleiben allerdings die ethischen Bedenken gegen das Climate Engineering außen vor. Wenn hingegen argumentiert wird,
ein schneller Kohleausstieg sei „nicht machbar“, geht es vor allem um Fragen der politischen Machbarkeit. Diese hängt jedoch
entscheidend von bestimmten Rahmenbedingungen ab. Sollten diese Rahmenbedingungen also selbst Gegenstand der Klimaethik
sein? Inwiefern kann die Klimaethik einen kritischen Beitrag zu Modellierungen „machbarer“ Wege zur Erreichung des 1,5 Grad Ziels
leisten? Ziel dieses Seminars ist es also, den Begriff der Machbarkeit (feasibility) in seinen verschiedenen Facetten zu analysieren,
die allgemeine philosophische Debatte um diesen Begriff aufzugreifen und diese auf das Thema Klimawandel (und den Umgang
damit) zu beziehen.

51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt

In seiner Wissenschaft der Logik versucht Hegel die Grundbestimmungen unseres Denkens und in eins damit die
Grundbestimmungen der Wirklichkeit zu entwickeln. Hegels eigentümliches Verfahren, diese Grundbestimmungen sich dialektisch
aus sich selbst heraus entwickeln zu lassen, ist aus heutiger Perspektive ebenso erläuterungsbedürftig wie seine Voraussetzung,
die Grundstruktur des Denkens mit derjenigen der Wirklichkeit gleichzusetzen und Logik als Metaphysik zu verstehen. In diesem
Seminar sollen beide Punkte exemplarisch untersucht und problematisiert werden, indem Hegels Projekt einigen neueren Ansätzen
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der analytischen Metaphysik und Meta-Metaphysik gegenübergestellt wird. Das Seminar ist für fortgeschrittene Studierende
geeignet, die bereit sind, sich nicht nur akribisch in die Details des oft opaken Hegelschen Textes zu vertiefen, sondern auch
anspruchsvolle Texte der analytischen Gegenwartsphilosophie zu lesen.

Literatur:
Text: G.W.F. Hegel, Wissenschaft der Logik. Erster Teil: Die objektive Logik. Erster Band. Die Lehre vom Sein (1832) (Meiner:
Philosophische Bibliothek 385); D.
Chalmers, T. Manley (Eds.), Metametaphysics. New Essays on the Foundation of Ontology , OUP 2009.

51 041 Fachdidaktisches Hauptseminar
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 M. Steiger

Die Rahmenlehrpläne der Fächer Philosophie und Ethik geben es der Lehrkraft nicht zuletzt auf, durch ihren Unterricht die
Autonomie der Schüler_innen zu fördern. Diese Aufgabe lädt nicht nur didaktisch und pädagogisch zum Gespräch darüber ein, was
es denn nun konkret heißt, die Selbstbestimmung der Schüler_innen zu unterstützen, sondern als einschlägiger philosophischer
Begriff lässt er sich auch in dieser Hinsicht diskutieren.
Im Seminar sollen deshalb sowohl der Begriff der Autonomie innerhalb der Philosophie der Erziehung beleuchtet werden als auch
bekannte pädagogische und didaktische Konzepte zur Förderung der Selbstbestimmung, Selbsttätigkeit und Selbstverantwortung
der Schüler_innen (in Hinsicht auf ihren Lernprozess und auch darüber hinaus) besprochen werden sowie verschiedene konkrete
unterrichtliche Beispiele auf ihre Funktionalität hin analysiert werden.
Das Hauptseminar dient damit sowohl der Reflexion theoretischer Konzepte als auch dem Zugewinn in der praktischen Kompetenz
Unterricht zu analysieren und zu planen.

51 042 Praktikumsvorbereitendes Seminar
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 M. Steiger

Das Seminar befasst sich unter Einbeziehung fachdidaktischer Literatur mit der Planung und Analyse von Unterricht.
Das schließt ein
die rahmenlehrplankonforme Festlegung von (Stunden-)Themen, zu fördernden Kompetenzen, zugehörigen Standards und
Standardkonkretisierungen,
die Phasierung einer Unterrichtsstunde sowie die Planung einzelner Phasen,
den praktischen Einsatz verschiedener Fachmethoden, Techniken der Gesprächsführung (Impulsgebung),
den Aufbau, bzw. die Anfertigung eines Unterrichtsentwurfs (mit Sachanalyse, didaktischen Begründungen und
Stundenverlaufsplanung),
die Entwicklung von Kriterien zur Analyse von Unterricht,
Unterrichtssimulationen im Seminar.

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf

Hat Geschichte einen Sinn, eine Richtung oder ein  Ziel? Was entfaltet sich in der Geschichte und wer ist das Subjekt,
oder was ist der Motor dieser Entfaltung? Oder verklären solche teleologischen Perspektiven auf den historischen Prozess die
Richtungslosigkeit oder Relativität der gesellschaftlichen und kulturellen Entwicklung? Lässt sich die Rede von Fortschritt noch
philosophisch rechtfertigen und wie verhält sich ein solcher Begriff zu den allfälligen Rückschritten und Lernblockaden, die die
moderne Vergesellschaftung immer wieder heimsuchen. Diesen  und anderen Fragen soll im Durchgang durch die Schlüsselwerke
der Geschichtsphilosophie seit der Aufklärung nachgegangen werden. Dabei beziehen wir uns besonders auf die Schriften von Kant,
Comte, Hegel, Marx, Nietzsche, Horkheimer/Adorno, Benjamin, Lyotard, Foucault, Fukuyama, Habermas, Honneth, Jaeggi, Allen.

51 044 Philosophie bildlicher Darstellung / Philosophy of depiction
2 SWS
HS 09:00-11:30 Block+Sa (1) E. Viebahn

13:30-15:30 Block+Sa (2) E. Viebahn
09:00-11:30 Block+Sa (3) E. Viebahn
13:30-15:30 Block+Sa (4) E. Viebahn

1) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
2) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
3) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
4) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom

Was ist der Inhalt eines Bildes? Wann bildet eine Darstellung die Wirklichkeit zutreffend ab? Können Bilder wahr sein? Und wie
können wir mithilfe von Bildern
kommunizieren? Diesen und verwandten Fragen werden wir im Seminar nachgehen. Dabei werden zumeist englische Texte als
Grundlage dienen und philosophische Bildtheorien des 20. und 21. Jahrhunderts im Mittelpunkt stehen.
Einen Einblick in das Thema bietet der Eintrag „Depiction“ in der Stanford Encyclopedia of Philosophy: https://plato.stanford.edu/
entries/depiction/

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
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In diesem Hauptseminar werden wir uns sowohl mit neuzeitlichen Vertragstheorien als auch mit Vertragstheorien des 20. und 21.
Jahrhunderts beschäftigen. Auch die KritikerInnen der Vertragstheorie werden zu Wort kommen. Die neuzeitlichen Texte werden
dabei etwa zwei Drittel des Semesters einnehmen, die neueren Texte etwa ein Drittel. VertragstheoretikerInnen gehen davon aus,
dass politische und staatliche Ordnungen durch einen Vertrag legitimiert sind, auf den sich eine Gruppe von Individuen geeinigt
hat. Diese Theorie wirft eine Reihe von Fragen auf: Um was für eine Art von Vertrag handelt es sich? Was genau gilt als Zustimmung
zu diesem Vertrag? Muss die Zustimmung explizit erfolgen oder reicht ein stillschweigendes Einverständnis aus? Wie genau sollte
der Vertragsschluss modelliert werden? Und finden sich in Vertragstheorien nicht unzulässige Abstraktionen und Idealisierungen?
Diesen und anderen Fragen werden wir uns im Laufe des Semesters widmen. Dabei werden wir u.a. Texte von Hobbes, Locke,
Hume, Kant, Rawls, Gauthier, Gaus, Held und Baier lesen. Die Bereitschaft englische Texte zu lesen ist Teilnahmevoraussetzung.
Dieses Seminar ist gut für Lehramtsstudierende geeignet.

51 046 Moralische Rechte / Moral Rights
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.308 J. Gertken

Rechte sind nicht nur Bestandteile positiver Rechtssysteme, nach verbreiteter Ansicht gibt es auch moralische Rechte, die juridisch
verankerten Rechten zwar entsprechen können, aber nicht müssen. Während manche moralischen Rechte sich aus Interaktionen
mit anderen Personen ergeben (wie bspw. Rechte von Kindern gegenüber ihren Eltern oder Rechte, die auf Versprechen basieren),
scheinen andere Rechte (wie das Recht auf körperliche Unversehrtheit) an keine vergleichbaren Vorbedingungen gebunden zu
sein. Im Seminar werden wir grundlegende Fragen zu moralischen Rechten anhand ausgewählter Literatur diskutieren, wie bspw.
die Frage, was es überhaupt heißt, ein Recht zu haben, die Frage nach dem Verhältnis von Rechten zu Pflichten sowie die Frage
danach, wie sich moralische Rechte begründen lassen.

51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom

Gerechtigkeit, Besonnenheit, Tapferkeit, Weisheit – Beispiele für Tugenden sind schnell zur Hand. Doch was ist überhaupt eine
Tugend? Und was vereint ethische Theorien und Praktiken, deren Ziel die Ausbildung der Tugend ist und wie unterscheiden sie
sich von anderen Ethiken, wie dem Utilitarismus oder der deontologischen Ethik?
Um einer Antwort auf diesen Fragen näherzukommen, wollen wir im Seminar zunächst die einflussreichsten Tugendethiken der
Antike, das heißt die ethischen Theorien von Platon, Aristoteles, Epikur und Epiktet (als Vertreter der Stoa) analysieren und
diskutieren. Anschließend wollen wir anhand von Texten von Elizabeth Anscombe, Aladair MacIntyre, Martha Nussbaum und
Christine Swanton moderne Varianten der Tugendethik in den Blick nehmen und die Gemeinsamkeiten und Unterschiede in
den Blick nehmen. Im letzten Teil des Seminars wollen wir dann anhand von ein paar Beispielen schauen, welchen Beitrag die
Tugendethik zu gegenwärtigen Debatten, beispielsweise im Bereich der Tierethik, leisten kann.
Bei Fragen zum Seminar wenden Sie sich bitte an: schujana@hu-berlin.de

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney

1 Der Tractatus ist alles, was wir lesen. (The Tractatus is all we read.)
2 Was wir lesen, die Wörter, ist der Ausdruck von Gedanken. (What we read, the words, is the expression of thoughts.)
3 Das logische Bild der Wörter ist der Gedanke. (A logical picture of words is a thought.)
4 Der Gedanke ist der sinnvolle Satz. (A thought is a senseful proposition.)
5 ‚A proposition‘ ist eine Übersetzung von ‚der Satz‘. (‘A sentence’ is a translation of ‘der Satz’.)
6 Der allgemeine Form der Übersetzung ist: ‚dies‘ bedeutet ‚this‘. (The general form of a translation is: ‘this’ means ‘dies’.)
7 Wovon man nicht sprechen kann, darüber müssen wir diskutieren. (There will be 7 seconds of silence before each seminar.)

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft

51 050 Philosophy and history of Science with computational means (englisch)
2 SWS
HS wöch.  (1) G. Graßhoff
1) Termin folgt

In den neuen Disziplinen der „Computational Humanities“ verändern digitale Methoden die Arbeits- und Argumentationsweise
der Disziplinen selbst. Neue Fragestellungen der Geistes- und Kulturwissenschaften werden mit erforderlichen umfangreichen
Datenbeständen erforschbar. Klärungsbedürftig ist, wie Hypothesen gerechtfertigt werden können: Sind Hypothesen bestätigt,
wenn Daten und Prognosen übereinstimmen; oder diagnostische kausale Schlüsse vorliegen; oder muss man sich auf
Plausibilitätsbefunde beschränken? Mit welchen computergestützten Mitteln werden angesichts umfassender Quellbestände
Textinterpretationen gewonnen? Wie klassifiziert man Bildähnlichkeiten? An zehn ausgesuchten wissenschaftstheoretischen
Fragestellungen der Geistes- und Kulturwissenschaften werden Datensammlungen mittels Jupyter-Notebooks in der Sprache
Python bearbeitet. Seminararbeiten mit wissenschaftstheoretischen Schwerpunkten werden zu diesen Aufgaben vergeben.
Programmierkenntnisse sind nicht erforderlich, aber hilfreich. Hilfestellungen werden von Mitarbeitern während des Semesters
gegeben. Textgrundlagen werden in der ersten Seminarsitzung verteilt und sind über Moodle zugänglich.

Seite 14 von 85
Sommersemester 2020 gedruckt am 07.10.2020 16:16:01



51 051 Praktikumsvorbereitendes Seminar
2 SWS
HS Do 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 L. Merkel

Das Seminar befasst sich unter Einbeziehung fachdidaktischer Literatur mit der Planung und Analyse von Unterricht.
Das schließt ein die rahmenlehrplankonforme Festlegung von (Stunden-)Themen, zu fördernden Kompetenzen, zugehörigen
Standards und Standardkonkretisierungen, die Phasierung einer Unterrichtsstunde sowie die Planung einzelner Phasen,
den praktischen Einsatz verschiedener Fachmethoden, Techniken der Gesprächsführung (Impulsgebung), den Aufbau, bzw.
die Anfertigung eines Unterrichtsentwurfs (mit Sachanalyse, didaktischen Begründungen und Stundenverlaufsplanung), die
Entwicklung von Kriterien zur Analyse von Unterricht, Unterrichtssimulationen im Seminar.

51 052 Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence (englisch)
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.308 J. Wilberding

In this seminar we will be engaging in a close reading and discussion of a selection of key texts in which Plotinus addresses the
problem of providence.  Some of the chief issues here concern Plotinus’ commitments regarding determinism, personal freedom,
the limits of divine knowledge and activity, and reincarnation.  All are welcome to attend, but please note that the texts will be
read in the original Greek and translated into English (or German, if one prefers).

Literatur:
Recommended reading in preparation for the course:

1. Emilsson. Plotinus. Routledge (2017)

51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere

This class is intended for advanced students of ancient philosophy, capable of reading a text in Greek. We will read (parts of) the
eighth book of Aristotle's Physics, translating the Greek (into English), and discussing the text carefully and in detail. Interested
students are asked to contact the instructor in advance.

Organisatorisches:
Language of instruction: English

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt

In diesem Seminar diskutieren wir Aristoteles' politische Theorie in der Nikomachischen Ethik und Politik. Aristoteles selbst
behandelt Ethik und Politik als eine Einheit, nämlich als die Lehre davon, wie Menschen als Individuen (Ethik) und in der
staatlichen Gemeinschaft (Politik) das beste Leben verwirklichen können. Aristoteles' entwickelt dazu eine sog. ‚starke Konzeption
des menschlichen Guten', d.h. eine Konzeption, die mehr einschließt als nur die Grundbedingungen für ein gutes Leben wie
Grundrechte, Chancen oder Mindesteinkommen. Stattdessen entwickelt Aristoteles in der Nikomachischen Ethik substantielle
Bedingungen für ein gutes Leben und schließt aufgrund dieser Bedingungen bestimmte Lebensentwürfen aus. Bedingungen, die
er diskutiert, sind die folgenden: Geld, Ehre, Charaktertugenden wie Gerechtigkeit oder Tapferkeit, intellektuelle Tugenden wie
praktische und theoretische Weisheit, Lust und Freundschaft. Allgemein gesprochen kommt Aristoteles in der Nikomachischen
Ethik zu dem Schluss, dass diejenigen ein gelungenes Leben führen, die ihre rationalen Fähigkeiten perfektionieren. In
der Politik wendet Aristoteles diese starke Konzeption des Guten dann auch an: Der Staat soll darauf hinwirken, dass seine Bürger
das gute Leben erreichen können.
Wir diskutieren in der Nikomachischen Ethik und Politik diejenigen Themen, die aus beiden Werken aneinander anschließen:
die Konzeption des Guten, Naturalismus, Charaktertugenden, intellektuelle Tugenden, Erziehung, Freundschaft (unter Bürgern),
Gerechtigkeit und Gleichheit im Staat (vor allem in Demokratien), die besten Herrscher. Bisher geplant ist das Lesen der folgenden
Bücher und Kapitel: Nikomachische Ethik I, II, V, VIII, IX, X.6-10; Politik I.1-2, III.6-13, VII.1-2, VIII.1-2. Außerdem werden wir
Martha Nussbaums „Der aristotelische Sozialdemokratismus" besprechen.

Organisatorisches:

Seminarsprache ist Deutsch; Beiträge in Wort und Schrift auf Englisch sind aber willkommen. Kenntnisse des Altgriechischen sind
nicht erforderlich.
Zum Ablauf (unter Vorbehalt): Das Seminar soll halb über Zoom (45 Minuten), halb über Diskussionen in Foren auf Moodle
stattfinden. Dies kann aber vor oder im Laufe des Semesters angepasst werden. Seminarsprache ist Deutsch, Beiträge in Wort
und Schrift in Englisch sind herzlich willkommen. Die Primärtexte werden ebenfalls in Deutsch online sein; sie müssten allerdings
bereit sein, englische Sekundärliteratur zu Hilfe zu ziehen.

51 056 Schreiben und Argumentieren (deutsch-englisch)
2 SWS
UE Mo 10-12 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 C. Wirrwitz

UE Do 10-12 wöch.  (2) HN 6, 1.03 J. Beere

UE Di 15:30-17:00 wöch.  (3) J. Michael

UE Di 10-12 wöch.  (4) C. Wirrwitz
1) Unterrichtssprache: deutsch Bitte beachten Sie, dass der Dozent wechselte.
2) Die erste Sitzung der Gruppe 2 findet am am 23.4.2020 statt. Unterrichtssprache: deutsch oder englisch
nach Wunsch Wir werden philosophisches Argumentieren und Schreiben lernen und üben. Der Fokus liegt auf
dem Verfassen von Hausarbeiten; auf der Gesamtstruktur eines (von den Teilnehmern) geschriebenen Texts;
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sowie auf der Darstellung von Argumenten (mündlich und schriftlich). Wenn von den Teilnehmern gewünscht,
bietet der Dozent gerne die Übung auf Englisch an.
3) Unterrichtssprache englisch; Ort vorauss. Philippstraße 13
4)  Unterrichtssprache: deutsch Bitte beachten Sie die Terminänderung und dass der Dozent wechselte .

Gute philosophische Texte schreiben sich nicht von allein. Wer nach Klarheit und gutem Schreibstil strebt, muss sich dafür
anstrengen. Ich möchte Sie in der Schreibwerkstatt durch gezielte Übungen dazu ermuntern, an Ihrem schriftlichen Ausdruck zu
feilen. Die Schreibwerkstatt dient einerseits den sogenannten Schlüsselqualifikationen, die sich auch außerhalb des Elfenbeinturms
versilbern lassen. Andererseits möchte ich die Besonderheiten vorführen, auf die man beim philosophischen Schreiben achtgeben
sollte.

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey

In this seminar we will carefully work through Plato’s Phaedo, which discusses ethical, epistemological, and metaphysical ideas at
the heart of Plato’s philosophy. Topics covered include: causation, the nature of the soul, the problems caused by bodily pleasure
and pain, how inquiry is possible, the proper attitude and methodology for inquiry, why (and in what sense) the forms are distinct
from sensible things, and why the best life is spent contemplating the forms. We will also discuss how the literary elements of the
dialogue are related to its philosophical ideas. Each week we will work through the instructor’s draft manuscript on the dialogue
alongside the primary text.
The seminar will be in English and will assume basic familiarity with Plato’s works. Knowledge of Greek is not required, but we
will occasionally discuss the Greek, as needed.

51 058 Fachdidaktische Übung/ Sequenzplanung
1 SWS
UE Mo 16-18 wöch. DOR 24, 1.406 L. Merkel

UE Mo 14:15-15:45 wöch. DOR 24, 1.406 M. Steiger

In dieser Übung sollen philosophische Probleme aus dem Bereich der praktischen Philosophie auf Möglichkeiten ihrer didaktischen
Vermittlung überprüft werden. Die Übung soll die Studierenden dazu befähigen, ein philosophisches Problem didaktisch so
aufzubereiten, dass Schülerinnen und Schüler in der Konfrontation mit diesem Problem zum eigenen philosophischen Denken
angeregt und motiviert werden. Die Studierenden planen selbständig Unterrichtssequenzen zu ausgewählten Problemen der Ethik
und stellen diese in der Übung vor.

51 059 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 17-20 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaeggi,

V. Kempf,
B. Ronge

51 060 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 16:00-18:30 wöch. UL 6, 2093 T. Schmidt

Dieses Kolloquium richtet sich vor allem an Studierende vor dem Masterabschluss und an Promovierende. Es bietet ein Forum zur
Diskussion im Entstehen begriffener eigener philosophischer Arbeiten. Die Teilnahme ist nur nach Rücksprache vor Semesterbeginn
oder auf persönliche Einladung hin möglich.

51 061 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Di 18-20 wöch.  (1) BU26, 330 A. Arndt
1) Termin folgt

Lektüre ausgewählter philosophischer Texte. Teilnahme nur nach persönlicher Voranmeldung.

51 062 Kolloquium Theoretische Philosophie
1 SWS
CO Mi 18-20 Einzel (1) CHA81, 1.3.9 J. Briesen

Mi 18-20 Einzel (2) I 110, 239 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (3) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (4) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (5) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (6) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (7) CHA81, 1.3.9 J. Briesen

1) findet am 06.05.2020 statt
2) findet am 13.05.2020 statt ; Bitte beachten Sie die Raumänderung.
3) findet am 20.05.2020 statt
4) findet am 03.06.2020 statt
5) findet am 10.06.2020 statt
6) findet am 24.06.2020 statt
7) findet am 08.07.2020 statt
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In diesem Kolloquium haben Studierende (Master, Promotion) und Mitarbeiter*innen die Möglichkeit, Teile ihrer Abschlussarbeiten
bzw. aktuelle Forschungsarbeiten vorzustellen und zu diskutieren.

51 063 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Mo 12:00-14:15 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer

Dieses Kolloquium richtet sich an Studierende unmittelbar vor dem Studienabschluss und an Promovierende. Es bietet ein Forum
zur Diskussion eigener philosophischer Arbeiten und neuerer Forschungsbeiträge.
Die Teilnahme ist nur nach Rücksprache vor Semesterbeginn oder auf persönliche Einladung hin möglich. Anmeldung bitte unter:
Sylvia.Strauss.logik@philosophie.hu-berlin.de

51 064 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 18:30-20:45 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt

Das Kolloquium wendet sich an fortgeschrittene Studierende, die eigene Abschluss- oder Doktorarbeiten und neuere
Forschungsbeiträge diskutieren wollen. Die Teilnahme ist nur nach Rücksprache vor Semesterbeginn oder auf persönliche Einladung
hin möglich.
Anmeldung bitte unter: sabine.hassel@philosophie.hu-berlin.de.

51 065 Philosophisches Kolloquium
2 SWS
CO Mo 16-18 wöch. CHA81, 1.3.9 D. Perler

Das Kolloquium bietet MA-Studierenden und Promovenden die Gelegenheit, entstehende Arbeiten im Bereich der Theoretischen
Philosophie vorzustellen. Die Beiträge können sowohl historisch (vornehmlich im Bereich der mittelalterlichen und frühneuzeitlichen
Philosophie) als auch systematisch (mit analytischem Ansatz) orientiert sein. Eine Voranmeldung im Lehrstuhlsekretariat (Frau T.
Pauly, E-mail: Tzvetomila.Pauly@HU-Berlin.de) ist unbedingt erforderlich.

51 067 Forschungskolloquium / Research-Colloquium (englisch)
3 SWS
CO Di 16-19 wöch. DOR 24, 1.406 M. Beaney

This colloquium is open to advanced students, especially PhD students, who have an interest in analytic philosophy and its history,
as well as in the relationship between Western (analytic) and Chinese philosophy. We will discuss work in progress from both
regular participants and visiting speakers. Participation is by invitation only; if you are interested, then please contact Mike Beaney:
michael.beaney@hu-berlin.de.

51 068 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Mo 18-20 wöch. HN 6, 1.03 G. Graßhoff

Im Kolloquium zur Wissenschaftstheorie und Wissenschaftsgeschichte haben die Teilnehmer die Gelegenheit, die Ergebnisse
von Studienprojekten, Hausarbeitsentwürfen und Projekten vorzustellen. In einzelnen Sitzungen werden gemeinsam aktuelle
Publikationen aus dem gesamten Forschungsfeld diskutiert. In der ersten Sitzung werden die Termine mit den Präsentationen
vergeben; bitte klären Sie Ihre Themenvorschläge einen Monat vor Beginn des Semesters per E-Mail mit mir (Prof. Dr. Gerd
Graßhoff; gerd.grasshoff@hu-berlin.de) ab.

51 069 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium (englisch)
3 SWS
CO Di 13-16 wöch. DOR 24, 1.406 J. Wilberding

This colloquium will focus on topics in ancient philosophy and science, and it is intended for students specializing in ancient
philosophy or science. This will be the regular colloquium of the Graduate School in Ancient Philosophy / Research Training Group
“Philosophy, Science and the Sciences” in Sommer 2020. We will discuss work in progress from both regular participants and
visiting speakers. Students other than GSAP/RTG students who wish to participate should contact James Wilberding prior to the
start of the semester.

51 070 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Di 19-22 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 21.04.2020 statt

Das Kolloquium bietet seinen Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Gelegenheit, in einem vierstündigen Abendmarathon eigene
aktuelle Arbeiten (die im weiteren Sinn mit Wissenschaftsphilosophie zusammenhängen) gründlich zu verteidigen.
Anmerkung: Die Teilnahme ist nur nach Rücksprache vor Semesterbeginn oder auf persönliche Einladung hin möglich.
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51 071 Proseminar: Platons Charmides / Plato’s Charmides
2 SWS
PS Di 08-10 wöch. UL 6, 2093 J. Wilberding

In dem Frühdialog Charmides geht Sokrates, zusammen mit dem Teenager Charmides (Platons Onkel) und dem etwas älteren
Kritias (einem Cousin von Platons Mutter), auf die Suche nach einer Definition von ‚Sophrosyne‘ – oft übersetzt mit ‚Besonnenheit.‘
  Der Dialog bietet somit die Möglichkeit, klassische Eckpunkte des sokratischen Philosophierens zu besprechen:  die Suche nach
der Definition, Elenchos (die sokratische Widerlegungskunst), die Tugenden und der berühmte sokratische Satz, dass er weiß,
dass er nichts weiß.  Aber der kurze Dialog bietet auch eine überraschende Komplexität und Tiefe und mündet in eine interessante
und komplexe Untersuchung der Selbsterkenntnis – ein sehr wichtiges Thema für die Folgetradition des Platonismus.  Der Dialog
endet mit einer sehr finsteren Note, wenn Platon dramaturgisch auf die Schicksale von Charmides und Critias anspielt, die beide
später zu den 30 Tyrannen Athens zählen werden. In diesem Seminar werden wir den Dialog in deutscher Sprache sorgfältig
lesen und diskutieren.  Wegen der Kürze des Dialogs wird es auch möglich sein, begleitende Lektüre aus der Sekundärliteratur
miteinzubeziehen und mitzudiskutieren. Alle TeilnehmerInnen sollten den Charmides mindestens einmal vor Beginn des Seminars
gelesen haben.

51 072 Kants transzendentale Deduktion im Spiegel der neueren Forschung /Kant’s
transcendental deduction in the light of recent scholarship
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt

In diesem Seminar soll neuere Forschungsliteratur zu Kants transzendentaler Deduktion der Kategorien gemeinsam gelesen
und dann z.T. mit den Verfasser:innen selbst diskutiert werden. Das Seminar ist eine Fortsetzung des Hauptseminars zur
transzendentalen Deduktion aus dem letzten Semester. Wer nicht an diesem Seminar teilgenommen hat, sollte sich bereits intensiv
mit der Deduktion auseinandergesetzt haben und dies in einer Email an tobias.rosefeldt@hu-berlin.de kurz erläutern.

51 073 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 13-16 wöch. DOR 24, 3.021 K. Niebergall

51 075 Tutorium zur Einführung in die Erkenntnistheorie
1 SWS
VL/TU Mi 16-18 wöch. M. Bierig

51 076 Tutorium zur Einführung in Kants praktische Philosophie
1 SWS
VL/TU Mo 12-14 wöch. C. Finkemeyer

VL/TU Mi 14-16 wöch. C. Finkemeyer

VL/TU Mi 08-10 wöch. J. Rensing

VL/TU Do 10-12 wöch. T. Erdmann

VL/TU Mi 10-12 wöch. V. Salein

51 077 Tutorium zur Einführung in die Kulturphilosophie
1 SWS
VL/TU Mo 10-12 wöch.  (1) C. Neubauer,

R. Rorstad
Torbjornsen

VL/TU Do 10-12 wöch.  (2) R. Rorstad
Torbjornsen

1) findet ab 27.04.2020 statt
2) findet ab 30.04.2020 statt

51 078 Tutorium zur Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
1 SWS
VL/TU Mi 10-12 wöch. R. Mordarski

VL/TU Mi 12-14 wöch. R. Mordarski

VL/TU Do 10-12 wöch. L. Apsel

VL/TU Do 12-14 wöch. L. Apsel

Organisatorisches:
Findet online statt, via zoom.

51 079 Michel Foucault - Diskurs und Raum
2 SWS
PT Mi 10-12 wöch. T. Behrendt
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Dieses Projekttutorium ist einerseits als Lektüreseminar und andererseits als kleines Forschungsprojekt angelegt. Lektüreseminar,
weil in jedem Semester ein Werk von Foucault im Vordergrund stehen soll; Forschungsprojekt, weil die wissenschaftlichen
Methoden, die Foucault in den jeweiligen Werken verwendet, selbst wieder als theoretische Grundlage dienen sollen.  Während sich
dabei das Sommersemester 2020 mit der Lektüre Die Geburt der Klinik befasst, um sich im Anschluss mittels der Diskursanalyse der
Wissensgeschichte der Beriberi-Krankheit zu widmen, soll das Wintersemester 2020/21 seinen Fokus auf den Heterotopien haben,
um quasi selbst eine „Heterotopologie" zu betreiben.   Für diejenigen, die noch keinen Kontakt zu Foucault hatten, empfehle ich
„Die Ordnung des Diskurses" zu lesen. Es ist ein kleines Werk, in dem Foucault seine spezifische wissenschaftliche Methode näher
beleuchtet. Das Lesen dieser Lektüre stellt jedoch keine Pflicht dar. Und vielleicht hat auch ein ungeschultes Auge manchmal eine
breitere Sicht als ein schon disziplinierter Blick.   Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:  tom.behrendt@hu-berlin.de

51 080 When saying sorry isn't enough: Theories and Practices of Apology
(englisch)
2 SWS
PT 10-18 Block (1) K. Mino

10-18 Block K. Mino
1) Dieses Projekttutorium wird als Blockseminar in der zweiten Septemberwoche angeboten. Nährere
Informationen zum Termin sowie dazu, ob die Veranstaltung digital oder in den Räumen der HU stattfinden
wird, folgen.

The aim of this course is to appreciate the complexities of apology-making, the admission of wrongdoing usually accompanied by
expressing remorse for causing harm towards another entity (e.g. a person, group, nation, etc.), made at individual, institutional
and international levels. While apology-making always has the potential to slip into an everyday, empty “script,” it still remains
an important practice which subordinated communities use to gain recognition for injustices and demand reparations. This then
leads to questions of what apologies actually are, what functions they serve and the meanings they carry. In order to address
these questions, we will engage with both theories of apology and activist strategies to fight for apologies and reparations against
intersecting systems of oppression, within the German post-colonial context and globally. The course is also part of a bigger
project to challenge the colonial continuities within the philosophical canon by presenting work from critical race theory, gender
studies, disability studies etc. as central rather than marginal to understanding what is taking place in apologies. The entire two-
semester course will be held in English and will end with a collective project to share with the public, such as a student organized
exhibition inspired by our study of apology or a student edited Wikipedia page on “Apology.” This first semester of the course
is scheduled to take place as a block seminar (at the university or, otherwise, online) from September 7th to September 11th,
2020 from 10-18h. Please write an email to Ren at minokiyo@hu-berlin.de by April 31st, 2020 if you are interested in enrolling
for the course or if you have any questions about it.
Die Entschuldigung, das Eingeständnis von Fehlverhalten, das normalerweise mit dem Ausdruck von Reue für die Verursachung
von Schaden gegenüber einer anderen Entität (z.B. einer Person, Gruppe, Nation) einhergeht, wird auf zwischenmenschlicher,
institutioneller internationeller Ebene praktiziert. Während eine Entschuldigung schnell Gefahr läuft, in leere Worte zu verfallen,
in ein leeres "Skript" zu schlüpfen, ist sie dennoch entscheidend, um die Anerkennung für Unrecht zu erlangen und die
Wiedergutmachung zu fordern. Dies führt zu Fragen, was Entschuldigungen tatsächlich sind, welche Funktionen sie erfüllen
und welche Bedeutungen sie besitzen. Um diese Fragen anzugehen, werden wir uns sowohl mit Theorien der Entschuldigung
als auch mit aktivistischen Strategien des Kampfes um Entschuldigung und Wiedergutmachung gegen sich überschneidende
Unterdrückungssysteme im deutschen postkolonialen Kontext und weltweit befassen. Der Kurs ist auch Teil eines größeren Projekts
zur Infragestellung der kolonialen Kontinuitäten innerhalb des philosophischen Kanons, indem die Arbeit aus Critical Race Theory,
Gender Studies, Disability Studies usw. als zentral und nicht als marginal für das Verständnis dessen dargestellt wird, was in
Entschuldigungen geschieht. Der gesamte zweisemestrige Kurs wird in englischer Sprache abgehalten und endet mit einem
gemeinsamen Projekt, das der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden soll, wie z.B. eine von Student*innen organisierte
Ausstellung, die von unserer Studie über Entschuldigung inspiriert wurde, oder eine von Student*innen editierte Wikipedia-Seite
zum Thema "Entschuldigung". Dieses erste Semester des Kurses soll als Blockseminar (entweder an der Universität oder Online)
vom 7. bis 11. September 2020 von 10-18 Uhr stattfinden. Bitte schreiben Sie eine E-Mail an Ren (minokiyo@hu-berlin.de), wenn
Sie sich bis zum 31. April 2020 für den Kurs einschreiben möchten oder Fragen dazu haben.

51 081 Die (soziale) Konstruktion der Gesellschaft - Metaphysische, methodische
und politische Probleme der Sozialwissenschaften / The (social)
construction of society - metaphysical, epistemological, and political
problems of the social sciences
2 SWS
PT Mi 12-14 wöch. L. Leary

(German below) In order to conduct research in the social sciences, researchers need to take sides in long held philosophical
debates. Among other things, the choosing of research questions and appropriate methods depend on views on social structures
and social action. Fundamental questions in the philosophy of the social
sciences include the construction of social facts, the existences of social structures, and the rationality of actors. Central debates
are on holism and atomism (both ontological and epistemological), on understanding versus explaining, as well as on the political
effects of social science research.
More concretely, you might ask yourself why much of economics and sociology differ fundamentally in their assumption of rationality
of human actors, whether it makes more sense to assume society to be an aggregate of individual action or whether large scale
social facts play into (functionalist) explanations. Can you predict
societal events or should you aim to understand practices and social meanings? Is it possible for neuroscience research to replace
psychology, or can you reduce sociology to psychology? What would make such a reduction impossible?
This project seminar aims to introduce some of these philosophical debates behind the social sciences, and show how philosophy
and social sciences can inform each other in the quest for answers. The seminar is interdisciplinary in scope, with the hope of
creating a meeting point for social science students of different
disciplines and philosophy students of different traditions. Through open exchange, long held theories and favoured methods will
be compared on their underlaying commitments and their chances and limitations.
Texts, philosophically and from the social sciences, will orient themselves on the interests and backgrounds of participants. The
language of discussion will orient itself at the language of the text, and a working understanding of both English and German is
recommended. For further questions or registration please email me at felix.louis-ray.leary@student.hu-berlin.de.
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Sozialwissenschaftliche Forschung muss zwangsläufig Stellung in umstrittenen Philosophischen Debatten beziehen. Die Auswahl
der Problemstellung und Methodik basiert unter anderem auf Ansichten zu sozialen Strukturen und Handlungen. Zu den
grundlegenden Fragen in der Philosophie der Sozialwissenschaften
gehören die Konstruktion sozialer Fakten, die Existenz sozialer Strukturen und die Rationalität von Akteuren. Zentrale Debatten
drehen sich um Holismus und Atomismus (ontologisch sowie epistemologisch), um Verstehen oder Erklären, und um die politischen
Effekte sozialwissenschaftlicher Forschung.
Konkret sind dies Fragen wie: “Warum Ökonomie und Soziologie in weiten Teilen sich in ihren Annahmen zur Rationalität
menschlicher Akteure unterscheiden?”, “Ob es mehr Sinn macht davon auszugehen, dass die Gesellschaft das Aggregat
individueller Handlungen ist oder ob größere Soziale Fakten eine Rolle in
(funktionaler) Erklärung spielen?”, “Können soziale Events vorausgesagt werden, oder sollte sozialwissenschaftliche Forschung
das Verstehen von etwa Praktiken zum Ziel haben? Ist es möglich mit Neurowissenschaften die Psychologie zu ersetzen, oder
Soziologie wiederum auf Psychologie zu reduzieren?
Was würde solche Reduktionen unmöglich machen?
Das Ziel dieses Projekttutoriums ist es in einige dieser philosophischen Debatten einzusteigen, und dabei zu lernen wie Philosophie
und Sozialwissenschaften sich gegenseitig bei der Suche nach Antworten brauchen. Das Tutorium ist daher bewusst interdisziplinär,
und hofft einen Raum für Austausch zwischen Studierenden
aus verschiedenen sozialwissenschaftlichen Disziplinen und unterschiedlichen philosophischen Traditionen zu finden. Bekannte
Theorien und Methoden sollen dabei verglichen werden um so ihre Grundannahmen mit den verschiedenen Chancen und Limits
besser zu verstehen. Texte, sowohl aus der Philosophie als auch aus
den Sozialwissenschaften, werden sich am Interesse und Hintergrund der Teilnehmenden orientieren. Die Sprache der Diskussion
orientiert sich dabei an der Sprache des Textes, ein Verständnis von Deutsch und Englisch ist daher von Vorteil. Bei Fragen/Zur
Anmeldung bitte eine E-Mail an
felix.louisray.leary@student.hu-berlin.de.

Literatur:
Guala, F. (2007). The Philosophy of Social Science: Metaphysical and Empirical. Philosophy Compass, 2(6), 954-980.
Hollis, M. (2002). The Philosophy of Social Science: An Introduction. Cambridge, UK: Cambridge
University Press.
Rosenberg, A. (2018). Philosophy of Social Science (5th). New York, NY: Routledge

51 082 "Do drugs hijack your brain?“ - Interdisziplinäre Perspektiven auf Modelle
von Sucht/ Interdisciplinary Perspectives on Models of Addiction
2 SWS
PT Mi 12-14 wöch. J. Eichler

Mi 12-14 wöch. J. Eichler

Suchtverhalten zeichnet sich durch den kontinuierlichen Konsum von Suchtmitteln trotz scheinbar überwiegend negativer
Konsequenzen aus. Wie lässt es sich erklären, dass Personen langfristig in ein Verhalten verstrickt sind, dass ihnen selbst und
eventuell anderen schadet? Im westlichen Kontext wurde dieses Verhalten lange als eine Schwäche des Charakters angesehen.
Verstanden als eine freie Willensentscheidung wurde das Verhalten oft als moralisch falsch verurteilt. Weitreichende
Stigmatisierung ist bis heute die Folge – mit schwerwiegenden Konsequenzen für die Betroffenen. Der Ausgangspunkt des
Projekttutoriums bilden zeitgenössische Erklärungsmodelle, welche der Stigmatisierung entgegenwirken und sich vor allem
auf neurobiologische Forschung und Erkenntnisse in der Genetik stützen. Modelle dieser Art verstehen Sucht nicht als freie
Entscheidung, sondern als chronische Erkrankung des Gehirns: Suchtmittel verändern langfristig neurobiologische Strukturen
im Gehirn und entziehen Betroffenen die Kontrolle. Somit können sie auch nicht mehr verantwortlich für ihr Verhalten gemacht
werden. „Drugs hijack the brain“ lautet die Devise dieser Modelle. Dies scheint jedoch über das Ziel hinauszuschießen;
betroffene Personen zeigen bisweilen ein hohes Maß an Kontrolle in ihrem Verhalten und erfolgreiche Therapieansätze setzen die
Selbstbestimmung Betroffener voraus. Dazu kommt die vermehrte Anerkennung von substanzunabhängigen Suchtverhalten,
wie Glücksspielsucht oder die vor kurzem eingeführte Diagnose der Computerspielsucht. Drogen scheinen demnach nicht unbedingt
zentral für ein Verständnis von Suchtverhalten zu sein.
In dem Projekttutorium werden wir die Problemlage und die verschiedenen Erklärungsmodelle für Suchtverhalten zuerst
nachvollziehen und im Anschluss kritisch hinterfragen. Dabei sollen vorrangig die verschiedenen Ebenen der neurobiologischen,
psychologischen und sozialen Gesichtspunkte in Verbindung gebracht werden.
Bei Interesse, schreib mir gerne eine Mail an jakob.eichler[at]hu-berlin.de

51 083 Farbbegriffe und Objektivität / Colour Concepts and Objectivity
2 SWS
HS Mo 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 20.04.2020 statt

Farbbegriffe werden oft als Beispiele für subjektive oder sekundäre Qualitäten herangezogen – und zwar deshalb, weil sich
die Farbwahrnehmung und die Anwendung der Farbterminologie angeblich schon von Person zu Person, erst recht aber von
Kultur zu Kultur und schließlich zeitübergreifend unterscheidet. Über diesen Grund wird seit anderthalb Jahrhunderten erbittert
gestritten. Wir werden einige linguistische und sprachphilosophische Texte aus der Tradition dieses Glaubenskriegs lesen, u.a.
die relativistischen Klassiker von B.L. Whorf und von E. Sapir, aber auch deren Gegenpositionen aus der neueren linguistischen
Forschung zu Farbbegriffen, die von B. Berlin und P. Kay revolutioniert worden ist. Als sprachphilosophischen Hintergrund werden
wir W.V.O. Quines Begriff des Beobachtungssatzes verwenden. In dem Forschungsseminar geht es weniger um den philosophisch
dubiosen Bereich der Farbmetaphysik als vielmehr um diejenigen realwissenschaftiche Ergebnisse konkreter Forschug, aus denen
sich eventuell metaphysische Schlüsse ergeben könnten.

Literatur:
Berlin, Brent / Kay, Paul: Basic Color Terms. Their universality and evolution . (Berkeley: University of California Press, 1969.
Regier, Terry / Kay, Paul / Khetarpal, Naveen: "Color naming reflects optimal partitions of color space". PNAS 104 No 4 (January
2007), pp. 1436-1441. [Im Netz unter: https://doi.org/10.1073/pnas.0610341104]
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51 085 Kant über negative Größen / Kant on Negative Magnitudes
2 SWS
PS Mi 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 22.04.2020 statt

Der vorkritische Kant hat im Jahr 1763 ein kleines Buch veröffentlicht, in dem er mit höchster begrifflicher Schärfe und anhand
trefflicher Beispiele expliziert, was es heißt, eine gegebene Größe durch Umkehrung in ihr Gegenteil zu verwandeln. Wir werden
diesen Text in seinem wissenschaftshistorischen Kontext diskutieren, also auch die elektrotheoretischen und thermodynamischen
Schriften zeitgenössischer Physiker in den Blick nehmen, auf die sich Kant explizit und implizit bezog.

Literatur:
Kant, Versuch den Begriff der negativen Größen in die Weltweisheit einzuführen (1763)

Organisatorisches:
Teilnahmevoraussetzungen: Der Kurs richtet sich an alle, die sich für das historische Wechselspiel zwischen naturwissenschaftlicher
Forschung und philosophischer Reflexion interessieren. Spezielle Kantkenntnisse werden weder beim Dozenten noch bei den
KursteilnehmerInnen vorausgesetzt; wer teilnehmen möchte, sollte aber bereit sein, deutsche und englische Texte aus der
Physikgeschichte im Detail durchzudeklinieren.

51 086 Goethes Farbenlehre
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. O. Müller

An der tausendseitigen Farbenlehre aus dem Jahr 1810 hat Goethe länger und intensiver gearbeitet hat als an irgend einem
anderen seiner Werke. Sie bietet (neben viel Erbaulichem) eine scharfe und scharfsinnige Attacke auf die optische Theorie des
Lichts und der Farben, die Newton hundert Jahre vorher ausgearbeitet hatte und die in ihren Grundzügen bis heute als korrekt
gilt. Goethes Widerspruch gegen Newton ist besser als ihr Ruf. Der Dichter aus Weimar war kein Phantast, sondern ein gewiefter
Experimentator mit grandioser mathematischer Intuition. Ihm gelangen präzis reproduzierbare, überraschende Experimente, und
diese Experimente sind geeignet, Newtons Beweise der herkömmlichen Theorie nachhaltig zu erschüttern. Wie Goethe zeigen kann,
gibt es mindestens eine Theorie, die genauso gut mit allen optischen Experimenten klarkommt wie Newtons. Ich werde Newtons
und Goethes beste Experimente im Detail analysieren, die Wissenschaftsphilosophie beider Autoren miteinander vergleichen und
mit einer Reihe von Vorurteilen gegen Goethe aufräumen.

Literatur:
Goethe, Farbenlehre (didaktischer und polemischer Teil, diverse Ausgaben, auch im Netz) sowie
O.M., Mehr Licht (Fischer Verlag, 2015). Einen Einstieg in meine Herangehensweise finden Sie auf  www.farbenstreit.de

Organisatorisches:
Diese Vorlesung tritt an die Stelle des Proseminars zu Schellings Weltseele , das virtuell nicht gut funktionieren würde und daher
aufs SS 2021 verschoben wird. Wer die in der Vorlesung beschriebenen Experimente aktiv kennenlernen möchte statt nur aus
den von mir bereitgesellten , dem wird empfohlen, sich ein kleines Plexiglas- oder Glasprisma zu besorgen (dessen Grundfläche
idealerweise ein gleichseitiges Dreieck mit Winkeln zu 60 Grad bildet und das höchstens 10 Euro kosten muss).

51 087 Einführung in die Kausalität und Kausales Schliessen
2 SWS
PS Di 16-18 wöch. G. Graßhoff

51 088 Moralische Verantwortung: Das Problem des Feien Willens und ihre Wurzeln
in der Antike/ Moral Responsibility: The Problem of Free Will and its Roots
in Antiquity.
2 SWS
PS Fr 12-14 wöch. N.N.

Wann ist eine Person Verantwortlich für eine Tat und deren Konsequenzen? Dies stellt eine der zentralen Fragen unseres Seminars
da. Dabei legen wir den Fokus darauf, wie ein Problem mit der Möglichkeit der Verantwortlichkeit oder ein Skepsis darüber, dass
Menschen verantwortlich sein können, aufkommt und wie versucht wird dieses Problem zu umgehen. Wir werden dafür uns der
Klassischen Antike und der gegenwärtigen Debatte widmen. In der gegenwärtigen Debatte, berufen sich viele Autoren auf die
Antike Philosophen als eine Quelle für ihre Position. In diesem Seminar werden wir untersuchen, wie genau die gegenwärtige
Debatte mit der antiken Debatte zusammen hängt, und was sie unterscheidet. Eine zentrale Frage wird dabei sein, inwiefern es
schon Formen des Problem des freien Willens in der antiken Debate gibt, oder ob dieses Problem in ihr abwesend. Dabei starten
wir mit einer Lektüre von Antiken Texten zum Thema Verantwortung, um dann in die Gegenwärtige Debatte einzusteigen.
Griechischkenntnisse sind willkommen, werden aber nicht vorausgesetzt.
Die Erste Sitzung findet am 8.5. statt. Jeder ist willkommen. Bei Fragen meldet euch bitte bei:  roserkri@hu-berlin.de

Literatur:
Literature includes: Gorgias' Encomium of Helen, Antiphon' Tetralogy, Euripides' The Trojan Women, Plato' Protagoras and Nomoi,
Aristotles Nichomachean Ethics and Eudemian Ethics; Augustine On free choice of the will, Strawson, Galen „The Impossibility of
Moral Responsibility"; van Inwagen, Peter , An Essay on Free Will;  Austin „A Plea for Excuses"; Strawson, Peter ‚Freedom and
Resentment'; Frankfurt ‚Alternate Possibilities and Moral Responsibility'; Williams, Bernard: Shame and Necessity, Chapter 3. 

51 089 Tutorium zur Einführung in die Logik
2 SWS
VL/TU Mi 14-16 wöch. J. Wachsmund

VL/TU Fr 10-12 wöch. J. Wachsmund
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51 090 Feministische politische Theorie: Kritik an liberalen Idealtheorien
2 SWS
PT Di 16-18 wöch. S. Schroth,

L. Stibor

Das Projekttutorium befasst sich über zwei Semester mit verschiedener
feministischer Kritik an Theorien des Liberalismus.
Im Wintersemester lag der Fokus darauf, unterschiedliche feministische Positionen zu klassischen liberalen Theorien und Konzepten
wie Gerechtigkeit und Freiheit kennen zu lernen. Wir arbeiteten uns dabei chronologisch vom 16. zum 21. Jahrhundert vor und
lasen zum Beispiel Mary Wollstonecraft, Anna Julia Cooper, Carole Pateman und Amy Allen.
Im Sommersemester soll der Fokus auf der Kritik an den sogenannten Idealtheorien von John Rawls und Ronald Dworkin liegen.
Unser Ziel ist herauszufinden, was es bedeutet, Idealtheorien zu verwenden, wie sie feministisch kritisiert werden können und
man methodisch auf die Kritik reagieren kann. Dafür wollen wir zum Beispiel Texte von Susan Moller Okin und Ingrid Robeyns
lesen, die die Methode der Idealtheorie nicht per se ablehnen, sondern modifizieren wollen, uns alternative Vertragstheorien
angucken (Charles Mills und Carole Pateman) und uns mit radikalem feministischen Liberalismus (Martha Nussbaum) und radikaler
nichtidealer politischer Theorie (Elizabeth Anderson, Iris Marion Young, Catharine MacKinnon) beschäftigen.
Anmeldung unter schroths@hu-berlin.de

51 091 Studentisches Kolloquium zu feministischer Philosophie
2 SWS
CO Mo 18-20 wöch. S. Schroth,

L. Stibor

Das studentische Kolloquium bietet einen Raum für Studierende, sich über eigene Projekte im Bereich der feministischen
Philosophie auszutauschen.
Anmeldung über agfemphil@hu-berlin.de

51 092 Philosophy of Artificial Intelligence (englisch)
2 SWS
HS

D. Coelho Mollo

In a seminal 1950 paper, Alan Turing asked: 'Can machines think?'. This seminar will revolve around ways to tackle this question.
We will see how that seemingly straightforward question spawns several others: What are the requirements for an artificial system
to count as intelligent? Which principles of organisation should guide its design? Are there different ways in which a system
can be said to be intelligent? Can machines be conscious? Is artificial intelligence possible at all? We will focus on conceptual
issues concerning the development of artificial intelligence, actual and potential obstacles to such a project, while also looking
at attempts, past and present, at designing and building intelligent systems. We will moreover examine ethical and social issues
that arise from the development of artificial intelligence.

Organisatorisches:
Please note the change for the program "BA Philosophie/Ethik" however: This course can be used for the SCHWERPUNKT
"Theoretische Philosophie" but not for the Modul "Theoretische Philosophie".
Apart from the above change, this entry merely reflects a structural change to the course catalogue. It was formerly listed under
the number 32886.

51 093 Philosophical Foundations of Behavioral Economics (englisch)
2 SWS
SE

J. Michael

Behavioural economics — and at its core game theory — provide a powerful tool for predicting and explaining human social
behaviour. As such, it has been viewed as a unifying force able to bring together politics, economics, sociology, anthropology. In
this course we will examine the assumptions about human psychology made by behavioural economists, and investigate questions
raised by examining those assumptions: e.g. What does it mean to be a rational agent? What are preferences and how stable
are they? How do we know our own and others’ preferences?

Organisatorisches:
This course is identical to 32876 ÜWP. It was added with a new number for administrative purposes.

51 094 Religionsphilosophie/Philosophy of Religion
2 SWS
PS 10:30-13:30 Block (1) N. Kreft
1) findet vom 20.08.2020 bis 27.08.2020 statt ; online, über zoom

In diesem Seminar geht es um grundlegende Fragen zu Religion und Religiosität: Was meinen wir mit ‚Gott’? Welche essentiellen
und welche akzidentellen Eigenschaften müsste ein göttliches Wesen haben? Und was sind die Argumente für und gegen die
Existenz Gottes? Welche Rolle sollten solche Argumente für einen Glauben an Gott spielen? Kann es rational sein, aufgrund von
religiösen Erfahrungen an Gott zu glauben? Was sind religiöse Erfahrungen? Und was hängt eigentlich an der Frage, ob es Gott gibt?
Wir werden sowohl einige klassische Texte als auch Texte aus der jüngsten Debatte lesen, unter anderem auch aus der
feministischen Religionsphilosophie. Das Seminar erfordert zwar keine Vorkenntnisse in der Religionsphilosophie, dafür aber
Vorkenntnisse im philosophischen Argumentieren und Schließen.

Literatur:
Bromand, Joachim & Kreis, Guido (Hg.): Gottesbeweise von Anselm bis Gödel , Suhrkamp, 2011
- Eintrag zu Philosophy of Religion , Stanford Encyclopedia of Philosophy
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- Eintrag zu Feminist Philosophy of Religion , Stanford Encyclopedia of Philosophy

9620002 Das Wesen des Christentums
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 22.04.2020 bis 15.07.2020 statt

Ausgehend von dem gleichnamigen Werk Ludwig Feuerbachs ( Das Wesen des Christentums , 1841) werden grundlegende Texte
und Autoren – u.a. von Harnack, Troeltsch, Guardini, Perone – zu dieser Thematik im Seminar gelesen und diskutiert.
Die im Seminar behandelten Texte werden während des Semesters im Internet via Moodle zur Lektüre bereitgestellt.
Für die Teilnahme an dem Onlinekurs wenden Sie sich bitte per Mail an Prof.Dr. Perone ( ugo.perone@yellowspace.net ) oder
Herrn Göthel ( moritz.goethel.1.@hu-berlin.de ).

Organisatorisches:
Der erste Termin findet am Mittwoch, 22.04. um 16.15 Uhr statt in Form eines Zoom meetings, zu dem die Teilnehmer*innen
eingeladen werden.

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt

Durch eine Darlegung der unterschiedlichen philosophischen Perspektiven zum Thema Subjektivität – u.a. der Begriff Ego bei
Descartes und Kierkegaard, das Individuum bei Locke, die Person in den unterschiedlichen Formen des Personalismus (z.B. Marcel),
das Primat eines Du und die Figur des Anderen bei Buber und Levinas –, beabsichtigt der Kurs zu einer erneuerten Definition des
Subjekts zu gelangen. Hinterfragt werden außerdem die theologischen Folgen der jeweiligen Definition: welches Bild Gottes wird
dadurch ermöglicht und welche Beziehung zwischen Gott und Menschen?
Die in der Vorlesung behandelten Texte werden während des Semesters im Internet via Moodle zur Lektüre bereitgestellt.

Literatur:
Ugo Perone, Trotz/dem Subjekt , Peeters Verlag, Leuven 1998.

Organisatorisches:
Der erste Termin findet am Dienstag, 21.04. um 16.15 Uhr statt in Form eines Zoom meetings, zu dem die Teilnehmer*innen
eingeladen werden.

Prüfung:
Portfolioprüfung (Umfang gemäß SPO IKT)

9620019 Auf der Suche nach Erlösung – jüdisch-christliches Denken und
existentielles Schreiben bei Edith Stein, Simone Weil und Etty Hillesum
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch.  (1) S. Richter
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt

Für alle drei der genannten Denkerinnen stellte das Schreiben einen Akt des Widerstands und der existentiellen Suche dar – nicht
nur der Suche nach Gott und einem Sinn im Leben, sondern auch der Suche nach sich selbst. Für alle drei endete diese Suche
tragisch: Edith Stein und Etty Hillesum wurden in der Shoah ermordet, Simone Weil verstarb nur 34jährig im englischen Exil.
Dennoch ist das intellektuelle Vermächtnis aller drei Denkerinnen bis heute von ungebrochener Aktualität.
Im Seminar lesen wir Auszüge aus den zentralen Schriften der drei Autorinnen und analysieren diese in vergleichender
Perspektive. Hierbei stehen vor allem Aspekte der philosophischen, anthropologischen und theologischen Rezeption, aber auch
literarische und politische Bezüge im Vordergrund. Zudem wird jeweils einführend eine kurze biographische und werkgeschichtliche
Kontextualisierung gegeben, so dass das Seminar auch ohne einschlägige Vorkenntnisse besucht werden kann.
Für die Teilnahme an dem Onlinekurs wenden Sie sich bitte per Mail an Dr. Richter ( gunosmail@googlemail.com ) oder Herrn
Göthel (( moritz.goethel.1.@hu-berlin.de ).

Organisatorisches:
Der erste Termin findet am Montag, 20.04. um 16.15 Uhr statt in Form eines Zoom meetings, zu dem die Teilnehmer*innen
eingeladen werden.

B.A.-Philosophie/Ethik (FSPO 2014)

51 094 Religionsphilosophie/Philosophy of Religion
2 SWS
PS 10:30-13:30 Block (1) N. Kreft
1) findet vom 20.08.2020 bis 27.08.2020 statt ; online, über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

Modul 2: Einführung in die Logik

51 001 Vorlesung: Einführung in die Logik
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 2094 S. Paasch
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detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul 3: Schreiben und Argumentieren

51 056 Schreiben und Argumentieren (deutsch-englisch)
2 SWS
UE Mo 10-12 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 C. Wirrwitz

UE Do 10-12 wöch.  (2) HN 6, 1.03 J. Beere

UE Di 15:30-17:00 wöch.  (3) J. Michael

UE Di 10-12 wöch.  (4) C. Wirrwitz
1) Unterrichtssprache: deutsch Bitte beachten Sie, dass der Dozent wechselte.
2) Die erste Sitzung der Gruppe 2 findet am am 23.4.2020 statt. Unterrichtssprache: deutsch oder englisch
nach Wunsch Wir werden philosophisches Argumentieren und Schreiben lernen und üben. Der Fokus liegt auf
dem Verfassen von Hausarbeiten; auf der Gesamtstruktur eines (von den Teilnehmern) geschriebenen Texts;
sowie auf der Darstellung von Argumenten (mündlich und schriftlich). Wenn von den Teilnehmern gewünscht,
bietet der Dozent gerne die Übung auf Englisch an.
3) Unterrichtssprache englisch; Ort vorauss. Philippstraße 13
4)  Unterrichtssprache: deutsch Bitte beachten Sie die Terminänderung und dass der Dozent wechselte .
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

Modul 4: Theoretische Philosophie

51 002 VEV Einführung in die Erkenntnistheorie
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. UL 6, 1072 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 010 VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 011 Descartes‘ Meditationen
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 013 Saul Kripke: Name und Notwendigkeit
2 SWS
PS Di 18-20 wöch. UL 6, 2014A J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 014 Der Begriff der Kunst
2 SWS
PS Mo 20-22 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 019 Sprechakte / Speech acts
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2014B E. Viebahn
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 020 Frauen in der Geschichte der Philosophie (17. & 18. Jahrhundert)
2 SWS
PS Mo 14-16 wöch. UL 6, 2014B S. Bender
detaillierte Beschreibung siehe S. 8
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51 023 Karl Marx - Das Kapital (Kapitel I-II)
2 SWS
PS Do 16-18 wöch. UL 6, 1072 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 024 Kapitalismus: Theorien und Kritiken
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 26, 207 I. Schuhmacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 025 Nietzsche: Ausgewählte Themen aus seinem Werk.
2 SWS
PS Mo 18-20 wöch. UL 6, 1070 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 028 George Berkeley: Hauptwerke
2 SWS
PS Mi 10-12 wöch. UL 6, 1070 H. Matthiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 085 Kant über negative Größen / Kant on Negative Magnitudes
2 SWS
PS Mi 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 22.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 087 Einführung in die Kausalität und Kausales Schliessen
2 SWS
PS Di 16-18 wöch. G. Graßhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 088 Moralische Verantwortung: Das Problem des Feien Willens und ihre Wurzeln
in der Antike/ Moral Responsibility: The Problem of Free Will and its Roots
in Antiquity.
2 SWS
PS Fr 12-14 wöch. N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 094 Religionsphilosophie/Philosophy of Religion
2 SWS
PS 10:30-13:30 Block (1) N. Kreft
1) findet vom 20.08.2020 bis 27.08.2020 statt ; online, über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

Modul 5: Praktische Philosophie

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 015 Klassischer Utilitarismus / Classical Utilitarianism
2 SWS
PS Do 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 7
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51 016 Praktische Ethik / Practical Ethics
2 SWS
PS Di 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 018 Demokratie und Menschenrechte
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2093 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 022 Immanuel Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten / Immanuel Kant:
Groundwork of the Metaphysics of Moral
2 SWS
PS Do 12-14 wöch. UL 6, 2014A J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 023 Karl Marx - Das Kapital (Kapitel I-II)
2 SWS
PS Do 16-18 wöch. UL 6, 1072 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 024 Kapitalismus: Theorien und Kritiken
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 26, 207 I. Schuhmacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 025 Nietzsche: Ausgewählte Themen aus seinem Werk.
2 SWS
PS Mo 18-20 wöch. UL 6, 1070 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 027 Vertragstheorien in der politischen Philosophie und der Ethik
2 SWS
PS Do 10-12 wöch. UL 6, 2014B R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 029 Grundlagen der Solidarität / Foundations of Solidarity
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 1070 C. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 030 Platons beste Stadt: die gemeinsame Familie der Herrscher / Plato's best
city: the common family of rulers
2 SWS
PS Do 12-14 wöch.  (1) HN 6, 1.03 J. Beere
1) findet ab 23.04.2020 statt ; Das Seminar beginnt am 23.4.2020.
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 088 Moralische Verantwortung: Das Problem des Feien Willens und ihre Wurzeln
in der Antike/ Moral Responsibility: The Problem of Free Will and its Roots
in Antiquity.
2 SWS
PS Fr 12-14 wöch. N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

9620019 Auf der Suche nach Erlösung – jüdisch-christliches Denken und
existentielles Schreiben bei Edith Stein, Simone Weil und Etty Hillesum
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch.  (1) S. Richter
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23
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Modul 6 / 7: Kernthemen Philosophie/Ethik I und II

51 011 Descartes‘ Meditationen
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 013 Saul Kripke: Name und Notwendigkeit
2 SWS
PS Di 18-20 wöch. UL 6, 2014A J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 014 Der Begriff der Kunst
2 SWS
PS Mo 20-22 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 015 Klassischer Utilitarismus / Classical Utilitarianism
2 SWS
PS Do 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 016 Praktische Ethik / Practical Ethics
2 SWS
PS Di 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 018 Demokratie und Menschenrechte
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2093 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 019 Sprechakte / Speech acts
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2014B E. Viebahn
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 020 Frauen in der Geschichte der Philosophie (17. & 18. Jahrhundert)
2 SWS
PS Mo 14-16 wöch. UL 6, 2014B S. Bender
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 022 Immanuel Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten / Immanuel Kant:
Groundwork of the Metaphysics of Moral
2 SWS
PS Do 12-14 wöch. UL 6, 2014A J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 023 Karl Marx - Das Kapital (Kapitel I-II)
2 SWS
PS Do 16-18 wöch. UL 6, 1072 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 024 Kapitalismus: Theorien und Kritiken
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 26, 207 I. Schuhmacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 025 Nietzsche: Ausgewählte Themen aus seinem Werk.
2 SWS
PS Mo 18-20 wöch. UL 6, 1070 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9
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51 027 Vertragstheorien in der politischen Philosophie und der Ethik
2 SWS
PS Do 10-12 wöch. UL 6, 2014B R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 028 George Berkeley: Hauptwerke
2 SWS
PS Mi 10-12 wöch. UL 6, 1070 H. Matthiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 085 Kant über negative Größen / Kant on Negative Magnitudes
2 SWS
PS Mi 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 22.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 088 Moralische Verantwortung: Das Problem des Feien Willens und ihre Wurzeln
in der Antike/ Moral Responsibility: The Problem of Free Will and its Roots
in Antiquity.
2 SWS
PS Fr 12-14 wöch. N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 094 Religionsphilosophie/Philosophy of Religion
2 SWS
PS 10:30-13:30 Block (1) N. Kreft
1) findet vom 20.08.2020 bis 27.08.2020 statt ; online, über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620019 Auf der Suche nach Erlösung – jüdisch-christliches Denken und
existentielles Schreiben bei Edith Stein, Simone Weil und Etty Hillesum
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch.  (1) S. Richter
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 8: Projektarbeit

21811670 Das Methodische ist politisch
2 SWS
DIG Mo 16-18 wöch.  (1) R. Ziegelmann
1) findet vom 20.04.2020 bis 17.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

51 079 Michel Foucault - Diskurs und Raum
2 SWS
PT Mi 10-12 wöch. T. Behrendt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

51 080 When saying sorry isn't enough: Theories and Practices of Apology
(englisch)
2 SWS
PT 10-18 Block (1) K. Mino

10-18 Block K. Mino
1) Dieses Projekttutorium wird als Blockseminar in der zweiten Septemberwoche angeboten. Nährere
Informationen zum Termin sowie dazu, ob die Veranstaltung digital oder in den Räumen der HU stattfinden
wird, folgen.
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

51 081 Die (soziale) Konstruktion der Gesellschaft - Metaphysische, methodische
und politische Probleme der Sozialwissenschaften / The (social)
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construction of society - metaphysical, epistemological, and political
problems of the social sciences
2 SWS
PT Mi 12-14 wöch. L. Leary
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

51 082 "Do drugs hijack your brain?“ - Interdisziplinäre Perspektiven auf Modelle
von Sucht/ Interdisciplinary Perspectives on Models of Addiction
2 SWS
PT Mi 12-14 wöch. J. Eichler

Mi 12-14 wöch. J. Eichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

51 090 Feministische politische Theorie: Kritik an liberalen Idealtheorien
2 SWS
PT Di 16-18 wöch. S. Schroth,

L. Stibor
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

Modul 9a: Schwerpunkt Theoretische Philosophie

51 002 VEV Einführung in die Erkenntnistheorie
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. UL 6, 1072 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 006 Grundlagen der mittelalterlichen Metaphysik
2 SWS
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2014B D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 010 VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 031 Dispositionen und Fähigkeiten / Dispositions and Abilities
2 SWS
HS Di 12-14 wöch. CHA81, 1.3.9 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11
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51 037 Ästhetische Urteile und Ästhetische Eigenschaften
2 SWS
HS Mi 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 038 Automatisches Beweisen / Automatic Theorem Proving
2 SWS
HS Do 10-16 Einzel (1) I 110, 141/143 T. Lampert

Fr 11-18 Einzel (2) I 110, 141/143 T. Lampert
Sa 10-18 Einzel (3) I 110, 141/143 T. Lampert

1) findet am 23.04.2020 statt
2) findet am 24.04.2020 statt
3) findet am 25.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 044 Philosophie bildlicher Darstellung / Philosophy of depiction
2 SWS
HS 09:00-11:30 Block+Sa (1) E. Viebahn

13:30-15:30 Block+Sa (2) E. Viebahn
09:00-11:30 Block+Sa (3) E. Viebahn
13:30-15:30 Block+Sa (4) E. Viebahn

1) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
2) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
3) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
4) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 050 Philosophy and history of Science with computational means (englisch)
2 SWS
HS wöch.  (1) G. Graßhoff
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 052 Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence (englisch)
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.308 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere
detaillierte Beschreibung siehe S. 15
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51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 072 Kants transzendentale Deduktion im Spiegel der neueren Forschung /Kant’s
transcendental deduction in the light of recent scholarship
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 083 Farbbegriffe und Objektivität / Colour Concepts and Objectivity
2 SWS
HS Mo 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 20.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

51 086 Goethes Farbenlehre
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. O. Müller
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 092 Philosophy of Artificial Intelligence (englisch)
2 SWS
HS

D. Coelho Mollo

detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 9b: Schwerpunkt Praktische Philosophie

32876ÜWP Philosophical Foundations of Behavioural Economics (MIND) (englisch)
2 SWS 3 LP
SE Mi 14:30-16:00 wöch.  (1) PH13-H22, 1023 J. Michael
1) findet vom 15.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11
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51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 036 Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being
2 SWS
HS Di 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 039 Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal
and feasability
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 046 Moralische Rechte / Moral Rights
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.308 J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

9620002 Das Wesen des Christentums
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 22.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23
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9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 9c: Schwerpunkt Geschichte der Philosophie

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 005 Die Philosophie G.W.F. Hegels
2 SWS
VL Do 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 006 Grundlagen der mittelalterlichen Metaphysik
2 SWS
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2014B D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 010 VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13
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51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 050 Philosophy and history of Science with computational means (englisch)
2 SWS
HS wöch.  (1) G. Graßhoff
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 052 Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence (englisch)
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.308 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 072 Kants transzendentale Deduktion im Spiegel der neueren Forschung /Kant’s
transcendental deduction in the light of recent scholarship
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 086 Goethes Farbenlehre
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. O. Müller
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

9620002 Das Wesen des Christentums
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 22.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23
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Modul 9d: Schwerpunkt Ethik, Metaethik und Handlungstheorie

32876ÜWP Philosophical Foundations of Behavioural Economics (MIND) (englisch)
2 SWS 3 LP
SE Mi 14:30-16:00 wöch.  (1) PH13-H22, 1023 J. Michael
1) findet vom 15.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 003 Zukunftsethik / Ethics of Future Generations
2 SWS
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2094 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 031 Dispositionen und Fähigkeiten / Dispositions and Abilities
2 SWS
HS Di 12-14 wöch. CHA81, 1.3.9 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 036 Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being
2 SWS
HS Di 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 039 Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal
and feasability
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 046 Moralische Rechte / Moral Rights
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.308 J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14
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51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 093 Philosophical Foundations of Behavioral Economics (englisch)
2 SWS
SE

J. Michael

detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620002 Das Wesen des Christentums
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 22.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 9e: Schwerpunkt Politische Philosophie, Sozialphilosophie und
Anthropologie

32876ÜWP Philosophical Foundations of Behavioural Economics (MIND) (englisch)
2 SWS 3 LP
SE Mi 14:30-16:00 wöch.  (1) PH13-H22, 1023 J. Michael
1) findet vom 15.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 003 Zukunftsethik / Ethics of Future Generations
2 SWS
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2094 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 005 Die Philosophie G.W.F. Hegels
2 SWS
VL Do 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 036 Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being
2 SWS
HS Di 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 039 Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal
and feasability
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 046 Moralische Rechte / Moral Rights
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.308 J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 093 Philosophical Foundations of Behavioral Economics (englisch)
2 SWS
SE

J. Michael

detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 10: Kernthemen Philosophie/Ethik III

51 002 VEV Einführung in die Erkenntnistheorie
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. UL 6, 1072 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 003 Zukunftsethik / Ethics of Future Generations
2 SWS
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2094 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 005 Die Philosophie G.W.F. Hegels
2 SWS
VL Do 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 006 Grundlagen der mittelalterlichen Metaphysik
2 SWS
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2014B D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 010 VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 011 Descartes‘ Meditationen
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 013 Saul Kripke: Name und Notwendigkeit
2 SWS
PS Di 18-20 wöch. UL 6, 2014A J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 014 Der Begriff der Kunst
2 SWS
PS Mo 20-22 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 015 Klassischer Utilitarismus / Classical Utilitarianism
2 SWS
PS Do 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 016 Praktische Ethik / Practical Ethics
2 SWS
PS Di 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 018 Demokratie und Menschenrechte
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2093 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 8
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51 019 Sprechakte / Speech acts
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2014B E. Viebahn
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 020 Frauen in der Geschichte der Philosophie (17. & 18. Jahrhundert)
2 SWS
PS Mo 14-16 wöch. UL 6, 2014B S. Bender
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 022 Immanuel Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten / Immanuel Kant:
Groundwork of the Metaphysics of Moral
2 SWS
PS Do 12-14 wöch. UL 6, 2014A J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 023 Karl Marx - Das Kapital (Kapitel I-II)
2 SWS
PS Do 16-18 wöch. UL 6, 1072 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 024 Kapitalismus: Theorien und Kritiken
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 26, 207 I. Schuhmacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 025 Nietzsche: Ausgewählte Themen aus seinem Werk.
2 SWS
PS Mo 18-20 wöch. UL 6, 1070 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 027 Vertragstheorien in der politischen Philosophie und der Ethik
2 SWS
PS Do 10-12 wöch. UL 6, 2014B R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 028 George Berkeley: Hauptwerke
2 SWS
PS Mi 10-12 wöch. UL 6, 1070 H. Matthiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 085 Kant über negative Größen / Kant on Negative Magnitudes
2 SWS
PS Mi 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 22.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 088 Moralische Verantwortung: Das Problem des Feien Willens und ihre Wurzeln
in der Antike/ Moral Responsibility: The Problem of Free Will and its Roots
in Antiquity.
2 SWS
PS Fr 12-14 wöch. N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 094 Religionsphilosophie/Philosophy of Religion
2 SWS
PS 10:30-13:30 Block (1) N. Kreft
1) findet vom 20.08.2020 bis 27.08.2020 statt ; online, über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 22
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9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

9620019 Auf der Suche nach Erlösung – jüdisch-christliches Denken und
existentielles Schreiben bei Edith Stein, Simone Weil und Etty Hillesum
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch.  (1) S. Richter
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 11: Fachdidaktik Philosophie

51 017 Einführung in die Fachdidaktik Philosophie/Ethik I
2 SWS
PS Mi 16-18 wöch. DOR 24, 1.406 M. Steiger
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 026 Einführung in die Fachdidaktik Philosophie/Ethik II
2 SWS
PS Do 14-16 wöch. DOR 24, 1.406 L. Merkel
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 088 Moralische Verantwortung: Das Problem des Feien Willens und ihre Wurzeln
in der Antike/ Moral Responsibility: The Problem of Free Will and its Roots
in Antiquity.
2 SWS
PS Fr 12-14 wöch. N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

B.A.-Module (FSPO 2014)

51 094 Religionsphilosophie/Philosophy of Religion
2 SWS
PS 10:30-13:30 Block (1) N. Kreft
1) findet vom 20.08.2020 bis 27.08.2020 statt ; online, über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

Modul 2: Einführung in die Logik

51 001 Vorlesung: Einführung in die Logik
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 2094 S. Paasch
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul 4: Schreiben und Argumentieren

51 056 Schreiben und Argumentieren (deutsch-englisch)
2 SWS
UE Mo 10-12 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 C. Wirrwitz

UE Do 10-12 wöch.  (2) HN 6, 1.03 J. Beere

UE Di 15:30-17:00 wöch.  (3) J. Michael

UE Di 10-12 wöch.  (4) C. Wirrwitz
1) Unterrichtssprache: deutsch Bitte beachten Sie, dass der Dozent wechselte.
2) Die erste Sitzung der Gruppe 2 findet am am 23.4.2020 statt. Unterrichtssprache: deutsch oder englisch
nach Wunsch Wir werden philosophisches Argumentieren und Schreiben lernen und üben. Der Fokus liegt auf
dem Verfassen von Hausarbeiten; auf der Gesamtstruktur eines (von den Teilnehmern) geschriebenen Texts;
sowie auf der Darstellung von Argumenten (mündlich und schriftlich). Wenn von den Teilnehmern gewünscht,
bietet der Dozent gerne die Übung auf Englisch an.
3) Unterrichtssprache englisch; Ort vorauss. Philippstraße 13
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4)  Unterrichtssprache: deutsch Bitte beachten Sie die Terminänderung und dass der Dozent wechselte .
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

Modul 5: Theoretische Philosophie

51 002 VEV Einführung in die Erkenntnistheorie
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. UL 6, 1072 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 010 VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 011 Descartes‘ Meditationen
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 013 Saul Kripke: Name und Notwendigkeit
2 SWS
PS Di 18-20 wöch. UL 6, 2014A J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 014 Der Begriff der Kunst
2 SWS
PS Mo 20-22 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 019 Sprechakte / Speech acts
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2014B E. Viebahn
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 020 Frauen in der Geschichte der Philosophie (17. & 18. Jahrhundert)
2 SWS
PS Mo 14-16 wöch. UL 6, 2014B S. Bender
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 023 Karl Marx - Das Kapital (Kapitel I-II)
2 SWS
PS Do 16-18 wöch. UL 6, 1072 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 024 Kapitalismus: Theorien und Kritiken
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 26, 207 I. Schuhmacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 025 Nietzsche: Ausgewählte Themen aus seinem Werk.
2 SWS
PS Mo 18-20 wöch. UL 6, 1070 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9
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51 028 George Berkeley: Hauptwerke
2 SWS
PS Mi 10-12 wöch. UL 6, 1070 H. Matthiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 071 Proseminar: Platons Charmides / Plato’s Charmides
2 SWS
PS Di 08-10 wöch. UL 6, 2093 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 085 Kant über negative Größen / Kant on Negative Magnitudes
2 SWS
PS Mi 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 22.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 087 Einführung in die Kausalität und Kausales Schliessen
2 SWS
PS Di 16-18 wöch. G. Graßhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 088 Moralische Verantwortung: Das Problem des Feien Willens und ihre Wurzeln
in der Antike/ Moral Responsibility: The Problem of Free Will and its Roots
in Antiquity.
2 SWS
PS Fr 12-14 wöch. N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 094 Religionsphilosophie/Philosophy of Religion
2 SWS
PS 10:30-13:30 Block (1) N. Kreft
1) findet vom 20.08.2020 bis 27.08.2020 statt ; online, über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

Modul 6: Praktische Philosophie

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 015 Klassischer Utilitarismus / Classical Utilitarianism
2 SWS
PS Do 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 016 Praktische Ethik / Practical Ethics
2 SWS
PS Di 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 018 Demokratie und Menschenrechte
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2093 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 8
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51 020 Frauen in der Geschichte der Philosophie (17. & 18. Jahrhundert)
2 SWS
PS Mo 14-16 wöch. UL 6, 2014B S. Bender
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 022 Immanuel Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten / Immanuel Kant:
Groundwork of the Metaphysics of Moral
2 SWS
PS Do 12-14 wöch. UL 6, 2014A J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 023 Karl Marx - Das Kapital (Kapitel I-II)
2 SWS
PS Do 16-18 wöch. UL 6, 1072 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 024 Kapitalismus: Theorien und Kritiken
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 26, 207 I. Schuhmacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 025 Nietzsche: Ausgewählte Themen aus seinem Werk.
2 SWS
PS Mo 18-20 wöch. UL 6, 1070 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 027 Vertragstheorien in der politischen Philosophie und der Ethik
2 SWS
PS Do 10-12 wöch. UL 6, 2014B R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 029 Grundlagen der Solidarität / Foundations of Solidarity
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 1070 C. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 030 Platons beste Stadt: die gemeinsame Familie der Herrscher / Plato's best
city: the common family of rulers
2 SWS
PS Do 12-14 wöch.  (1) HN 6, 1.03 J. Beere
1) findet ab 23.04.2020 statt ; Das Seminar beginnt am 23.4.2020.
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 071 Proseminar: Platons Charmides / Plato’s Charmides
2 SWS
PS Di 08-10 wöch. UL 6, 2093 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 088 Moralische Verantwortung: Das Problem des Feien Willens und ihre Wurzeln
in der Antike/ Moral Responsibility: The Problem of Free Will and its Roots
in Antiquity.
2 SWS
PS Fr 12-14 wöch. N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

9620019 Auf der Suche nach Erlösung – jüdisch-christliches Denken und
existentielles Schreiben bei Edith Stein, Simone Weil und Etty Hillesum
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch.  (1) S. Richter
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23
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Modul 7: Wahlfrei I

51 011 Descartes‘ Meditationen
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 013 Saul Kripke: Name und Notwendigkeit
2 SWS
PS Di 18-20 wöch. UL 6, 2014A J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 014 Der Begriff der Kunst
2 SWS
PS Mo 20-22 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 015 Klassischer Utilitarismus / Classical Utilitarianism
2 SWS
PS Do 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 016 Praktische Ethik / Practical Ethics
2 SWS
PS Di 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 018 Demokratie und Menschenrechte
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2093 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 019 Sprechakte / Speech acts
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2014B E. Viebahn
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 020 Frauen in der Geschichte der Philosophie (17. & 18. Jahrhundert)
2 SWS
PS Mo 14-16 wöch. UL 6, 2014B S. Bender
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 022 Immanuel Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten / Immanuel Kant:
Groundwork of the Metaphysics of Moral
2 SWS
PS Do 12-14 wöch. UL 6, 2014A J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 023 Karl Marx - Das Kapital (Kapitel I-II)
2 SWS
PS Do 16-18 wöch. UL 6, 1072 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 024 Kapitalismus: Theorien und Kritiken
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 26, 207 I. Schuhmacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 025 Nietzsche: Ausgewählte Themen aus seinem Werk.
2 SWS
PS Mo 18-20 wöch. UL 6, 1070 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9
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51 027 Vertragstheorien in der politischen Philosophie und der Ethik
2 SWS
PS Do 10-12 wöch. UL 6, 2014B R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 028 George Berkeley: Hauptwerke
2 SWS
PS Mi 10-12 wöch. UL 6, 1070 H. Matthiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 029 Grundlagen der Solidarität / Foundations of Solidarity
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 1070 C. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 030 Platons beste Stadt: die gemeinsame Familie der Herrscher / Plato's best
city: the common family of rulers
2 SWS
PS Do 12-14 wöch.  (1) HN 6, 1.03 J. Beere
1) findet ab 23.04.2020 statt ; Das Seminar beginnt am 23.4.2020.
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 071 Proseminar: Platons Charmides / Plato’s Charmides
2 SWS
PS Di 08-10 wöch. UL 6, 2093 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 085 Kant über negative Größen / Kant on Negative Magnitudes
2 SWS
PS Mi 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 22.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 087 Einführung in die Kausalität und Kausales Schliessen
2 SWS
PS Di 16-18 wöch. G. Graßhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 088 Moralische Verantwortung: Das Problem des Feien Willens und ihre Wurzeln
in der Antike/ Moral Responsibility: The Problem of Free Will and its Roots
in Antiquity.
2 SWS
PS Fr 12-14 wöch. N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 094 Religionsphilosophie/Philosophy of Religion
2 SWS
PS 10:30-13:30 Block (1) N. Kreft
1) findet vom 20.08.2020 bis 27.08.2020 statt ; online, über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620019 Auf der Suche nach Erlösung – jüdisch-christliches Denken und
existentielles Schreiben bei Edith Stein, Simone Weil und Etty Hillesum
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch.  (1) S. Richter
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 8: Wahlfrei II

51 011 Descartes‘ Meditationen
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaster
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detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 013 Saul Kripke: Name und Notwendigkeit
2 SWS
PS Di 18-20 wöch. UL 6, 2014A J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 014 Der Begriff der Kunst
2 SWS
PS Mo 20-22 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 015 Klassischer Utilitarismus / Classical Utilitarianism
2 SWS
PS Do 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 016 Praktische Ethik / Practical Ethics
2 SWS
PS Di 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 018 Demokratie und Menschenrechte
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2093 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 019 Sprechakte / Speech acts
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2014B E. Viebahn
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 020 Frauen in der Geschichte der Philosophie (17. & 18. Jahrhundert)
2 SWS
PS Mo 14-16 wöch. UL 6, 2014B S. Bender
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 022 Immanuel Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten / Immanuel Kant:
Groundwork of the Metaphysics of Moral
2 SWS
PS Do 12-14 wöch. UL 6, 2014A J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 023 Karl Marx - Das Kapital (Kapitel I-II)
2 SWS
PS Do 16-18 wöch. UL 6, 1072 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 024 Kapitalismus: Theorien und Kritiken
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 26, 207 I. Schuhmacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 025 Nietzsche: Ausgewählte Themen aus seinem Werk.
2 SWS
PS Mo 18-20 wöch. UL 6, 1070 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 027 Vertragstheorien in der politischen Philosophie und der Ethik
2 SWS
PS Do 10-12 wöch. UL 6, 2014B R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9
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51 028 George Berkeley: Hauptwerke
2 SWS
PS Mi 10-12 wöch. UL 6, 1070 H. Matthiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 029 Grundlagen der Solidarität / Foundations of Solidarity
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 1070 C. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 030 Platons beste Stadt: die gemeinsame Familie der Herrscher / Plato's best
city: the common family of rulers
2 SWS
PS Do 12-14 wöch.  (1) HN 6, 1.03 J. Beere
1) findet ab 23.04.2020 statt ; Das Seminar beginnt am 23.4.2020.
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 071 Proseminar: Platons Charmides / Plato’s Charmides
2 SWS
PS Di 08-10 wöch. UL 6, 2093 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 085 Kant über negative Größen / Kant on Negative Magnitudes
2 SWS
PS Mi 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 22.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 087 Einführung in die Kausalität und Kausales Schliessen
2 SWS
PS Di 16-18 wöch. G. Graßhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 088 Moralische Verantwortung: Das Problem des Feien Willens und ihre Wurzeln
in der Antike/ Moral Responsibility: The Problem of Free Will and its Roots
in Antiquity.
2 SWS
PS Fr 12-14 wöch. N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 094 Religionsphilosophie/Philosophy of Religion
2 SWS
PS 10:30-13:30 Block (1) N. Kreft
1) findet vom 20.08.2020 bis 27.08.2020 statt ; online, über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620019 Auf der Suche nach Erlösung – jüdisch-christliches Denken und
existentielles Schreiben bei Edith Stein, Simone Weil und Etty Hillesum
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch.  (1) S. Richter
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 9: Projektarbeit I

51 079 Michel Foucault - Diskurs und Raum
2 SWS
PT Mi 10-12 wöch. T. Behrendt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19
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51 080 When saying sorry isn't enough: Theories and Practices of Apology
(englisch)
2 SWS
PT 10-18 Block (1) K. Mino

10-18 Block K. Mino
1) Dieses Projekttutorium wird als Blockseminar in der zweiten Septemberwoche angeboten. Nährere
Informationen zum Termin sowie dazu, ob die Veranstaltung digital oder in den Räumen der HU stattfinden
wird, folgen.
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

51 081 Die (soziale) Konstruktion der Gesellschaft - Metaphysische, methodische
und politische Probleme der Sozialwissenschaften / The (social)
construction of society - metaphysical, epistemological, and political
problems of the social sciences
2 SWS
PT Mi 12-14 wöch. L. Leary
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

51 082 "Do drugs hijack your brain?“ - Interdisziplinäre Perspektiven auf Modelle
von Sucht/ Interdisciplinary Perspectives on Models of Addiction
2 SWS
PT Mi 12-14 wöch. J. Eichler

Mi 12-14 wöch. J. Eichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

51 090 Feministische politische Theorie: Kritik an liberalen Idealtheorien
2 SWS
PT Di 16-18 wöch. S. Schroth,

L. Stibor
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

Modul 11: Wahlfrei III

51 002 VEV Einführung in die Erkenntnistheorie
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. UL 6, 1072 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 003 Zukunftsethik / Ethics of Future Generations
2 SWS
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2094 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 005 Die Philosophie G.W.F. Hegels
2 SWS
VL Do 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 006 Grundlagen der mittelalterlichen Metaphysik
2 SWS
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2014B D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 010 VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 011 Descartes‘ Meditationen
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 013 Saul Kripke: Name und Notwendigkeit
2 SWS
PS Di 18-20 wöch. UL 6, 2014A J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 014 Der Begriff der Kunst
2 SWS
PS Mo 20-22 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 015 Klassischer Utilitarismus / Classical Utilitarianism
2 SWS
PS Do 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 016 Praktische Ethik / Practical Ethics
2 SWS
PS Di 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 018 Demokratie und Menschenrechte
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2093 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 019 Sprechakte / Speech acts
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 2014B E. Viebahn
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 020 Frauen in der Geschichte der Philosophie (17. & 18. Jahrhundert)
2 SWS
PS Mo 14-16 wöch. UL 6, 2014B S. Bender
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 022 Immanuel Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten / Immanuel Kant:
Groundwork of the Metaphysics of Moral
2 SWS
PS Do 12-14 wöch. UL 6, 2014A J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

51 023 Karl Marx - Das Kapital (Kapitel I-II)
2 SWS
PS Do 16-18 wöch. UL 6, 1072 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 9
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51 024 Kapitalismus: Theorien und Kritiken
2 SWS
PS Fr 14-16 wöch. DOR 26, 207 I. Schuhmacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 025 Nietzsche: Ausgewählte Themen aus seinem Werk.
2 SWS
PS Mo 18-20 wöch. UL 6, 1070 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 027 Vertragstheorien in der politischen Philosophie und der Ethik
2 SWS
PS Do 10-12 wöch. UL 6, 2014B R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

51 028 George Berkeley: Hauptwerke
2 SWS
PS Mi 10-12 wöch. UL 6, 1070 H. Matthiessen
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 029 Grundlagen der Solidarität / Foundations of Solidarity
2 SWS
PS Mo 10-12 wöch. UL 6, 1070 C. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 030 Platons beste Stadt: die gemeinsame Familie der Herrscher / Plato's best
city: the common family of rulers
2 SWS
PS Do 12-14 wöch.  (1) HN 6, 1.03 J. Beere
1) findet ab 23.04.2020 statt ; Das Seminar beginnt am 23.4.2020.
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 085 Kant über negative Größen / Kant on Negative Magnitudes
2 SWS
PS Mi 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 22.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 086 Goethes Farbenlehre
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. O. Müller
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 087 Einführung in die Kausalität und Kausales Schliessen
2 SWS
PS Di 16-18 wöch. G. Graßhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 088 Moralische Verantwortung: Das Problem des Feien Willens und ihre Wurzeln
in der Antike/ Moral Responsibility: The Problem of Free Will and its Roots
in Antiquity.
2 SWS
PS Fr 12-14 wöch. N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 094 Religionsphilosophie/Philosophy of Religion
2 SWS
PS 10:30-13:30 Block (1) N. Kreft
1) findet vom 20.08.2020 bis 27.08.2020 statt ; online, über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 22
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9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

9620019 Auf der Suche nach Erlösung – jüdisch-christliches Denken und
existentielles Schreiben bei Edith Stein, Simone Weil und Etty Hillesum
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch.  (1) S. Richter
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 12: Projektarbeit II

51 079 Michel Foucault - Diskurs und Raum
2 SWS
PT Mi 10-12 wöch. T. Behrendt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

51 080 When saying sorry isn't enough: Theories and Practices of Apology
(englisch)
2 SWS
PT 10-18 Block (1) K. Mino

10-18 Block K. Mino
1) Dieses Projekttutorium wird als Blockseminar in der zweiten Septemberwoche angeboten. Nährere
Informationen zum Termin sowie dazu, ob die Veranstaltung digital oder in den Räumen der HU stattfinden
wird, folgen.
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

51 081 Die (soziale) Konstruktion der Gesellschaft - Metaphysische, methodische
und politische Probleme der Sozialwissenschaften / The (social)
construction of society - metaphysical, epistemological, and political
problems of the social sciences
2 SWS
PT Mi 12-14 wöch. L. Leary
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

51 082 "Do drugs hijack your brain?“ - Interdisziplinäre Perspektiven auf Modelle
von Sucht/ Interdisciplinary Perspectives on Models of Addiction
2 SWS
PT Mi 12-14 wöch. J. Eichler

Mi 12-14 wöch. J. Eichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

51 090 Feministische politische Theorie: Kritik an liberalen Idealtheorien
2 SWS
PT Di 16-18 wöch. S. Schroth,

L. Stibor
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

M.A. Philosophie-Module (FSPO 2014)

Modul 2: Schwerpunktvertiefung

51 031 Dispositionen und Fähigkeiten / Dispositions and Abilities
2 SWS
HS Di 12-14 wöch. CHA81, 1.3.9 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 10
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51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 036 Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being
2 SWS
HS Di 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 037 Ästhetische Urteile und Ästhetische Eigenschaften
2 SWS
HS Mi 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 038 Automatisches Beweisen / Automatic Theorem Proving
2 SWS
HS Do 10-16 Einzel (1) I 110, 141/143 T. Lampert

Fr 11-18 Einzel (2) I 110, 141/143 T. Lampert
Sa 10-18 Einzel (3) I 110, 141/143 T. Lampert

1) findet am 23.04.2020 statt
2) findet am 24.04.2020 statt
3) findet am 25.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 039 Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal
and feasability
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 044 Philosophie bildlicher Darstellung / Philosophy of depiction
2 SWS
HS 09:00-11:30 Block+Sa (1) E. Viebahn

13:30-15:30 Block+Sa (2) E. Viebahn
09:00-11:30 Block+Sa (3) E. Viebahn
13:30-15:30 Block+Sa (4) E. Viebahn

1) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
2) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
3) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
4) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13
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51 046 Moralische Rechte / Moral Rights
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.308 J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 050 Philosophy and history of Science with computational means (englisch)
2 SWS
HS wöch.  (1) G. Graßhoff
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 052 Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence (englisch)
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.308 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 059 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 17-20 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaeggi,

V. Kempf,
B. Ronge

detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 060 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 16:00-18:30 wöch. UL 6, 2093 T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16
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51 061 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Di 18-20 wöch.  (1) BU26, 330 A. Arndt
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 062 Kolloquium Theoretische Philosophie
1 SWS
CO Mi 18-20 Einzel (1) CHA81, 1.3.9 J. Briesen

Mi 18-20 Einzel (2) I 110, 239 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (3) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (4) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (5) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (6) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (7) CHA81, 1.3.9 J. Briesen

1) findet am 06.05.2020 statt
2) findet am 13.05.2020 statt ; Bitte beachten Sie die Raumänderung.
3) findet am 20.05.2020 statt
4) findet am 03.06.2020 statt
5) findet am 10.06.2020 statt
6) findet am 24.06.2020 statt
7) findet am 08.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 063 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Mo 12:00-14:15 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 064 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 18:30-20:45 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 065 Philosophisches Kolloquium
2 SWS
CO Mo 16-18 wöch. CHA81, 1.3.9 D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 067 Forschungskolloquium / Research-Colloquium (englisch)
3 SWS
CO Di 16-19 wöch. DOR 24, 1.406 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 068 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Mo 18-20 wöch. HN 6, 1.03 G. Graßhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 069 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium (englisch)
3 SWS
CO Di 13-16 wöch. DOR 24, 1.406 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 070 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Di 19-22 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 21.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 072 Kants transzendentale Deduktion im Spiegel der neueren Forschung /Kant’s
transcendental deduction in the light of recent scholarship
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18
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51 073 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 13-16 wöch. DOR 24, 3.021 K. Niebergall
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 083 Farbbegriffe und Objektivität / Colour Concepts and Objectivity
2 SWS
HS Mo 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 20.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

Modul 3: Projektarbeit

51 079 Michel Foucault - Diskurs und Raum
2 SWS
PT Mi 10-12 wöch. T. Behrendt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

51 080 When saying sorry isn't enough: Theories and Practices of Apology
(englisch)
2 SWS
PT 10-18 Block (1) K. Mino

10-18 Block K. Mino
1) Dieses Projekttutorium wird als Blockseminar in der zweiten Septemberwoche angeboten. Nährere
Informationen zum Termin sowie dazu, ob die Veranstaltung digital oder in den Räumen der HU stattfinden
wird, folgen.
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

51 081 Die (soziale) Konstruktion der Gesellschaft - Metaphysische, methodische
und politische Probleme der Sozialwissenschaften / The (social)
construction of society - metaphysical, epistemological, and political
problems of the social sciences
2 SWS
PT Mi 12-14 wöch. L. Leary
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

51 082 "Do drugs hijack your brain?“ - Interdisziplinäre Perspektiven auf Modelle
von Sucht/ Interdisciplinary Perspectives on Models of Addiction
2 SWS
PT Mi 12-14 wöch. J. Eichler

Mi 12-14 wöch. J. Eichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

51 090 Feministische politische Theorie: Kritik an liberalen Idealtheorien
2 SWS
PT Di 16-18 wöch. S. Schroth,

L. Stibor
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

Modul 4: Wahlfrei

51 031 Dispositionen und Fähigkeiten / Dispositions and Abilities
2 SWS
HS Di 12-14 wöch. CHA81, 1.3.9 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11
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51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 036 Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being
2 SWS
HS Di 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 037 Ästhetische Urteile und Ästhetische Eigenschaften
2 SWS
HS Mi 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 038 Automatisches Beweisen / Automatic Theorem Proving
2 SWS
HS Do 10-16 Einzel (1) I 110, 141/143 T. Lampert

Fr 11-18 Einzel (2) I 110, 141/143 T. Lampert
Sa 10-18 Einzel (3) I 110, 141/143 T. Lampert

1) findet am 23.04.2020 statt
2) findet am 24.04.2020 statt
3) findet am 25.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 039 Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal
and feasability
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 044 Philosophie bildlicher Darstellung / Philosophy of depiction
2 SWS
HS 09:00-11:30 Block+Sa (1) E. Viebahn

13:30-15:30 Block+Sa (2) E. Viebahn
09:00-11:30 Block+Sa (3) E. Viebahn
13:30-15:30 Block+Sa (4) E. Viebahn

1) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
2) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
3) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
4) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 046 Moralische Rechte / Moral Rights
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.308 J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 14
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51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 050 Philosophy and history of Science with computational means (englisch)
2 SWS
HS wöch.  (1) G. Graßhoff
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 052 Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence (englisch)
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.308 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 059 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 17-20 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaeggi,

V. Kempf,
B. Ronge

detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 060 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 16:00-18:30 wöch. UL 6, 2093 T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 061 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Di 18-20 wöch.  (1) BU26, 330 A. Arndt
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16
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51 062 Kolloquium Theoretische Philosophie
1 SWS
CO Mi 18-20 Einzel (1) CHA81, 1.3.9 J. Briesen

Mi 18-20 Einzel (2) I 110, 239 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (3) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (4) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (5) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (6) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (7) CHA81, 1.3.9 J. Briesen

1) findet am 06.05.2020 statt
2) findet am 13.05.2020 statt ; Bitte beachten Sie die Raumänderung.
3) findet am 20.05.2020 statt
4) findet am 03.06.2020 statt
5) findet am 10.06.2020 statt
6) findet am 24.06.2020 statt
7) findet am 08.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 063 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Mo 12:00-14:15 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 064 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 18:30-20:45 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 065 Philosophisches Kolloquium
2 SWS
CO Mo 16-18 wöch. CHA81, 1.3.9 D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 067 Forschungskolloquium / Research-Colloquium (englisch)
3 SWS
CO Di 16-19 wöch. DOR 24, 1.406 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 068 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Mo 18-20 wöch. HN 6, 1.03 G. Graßhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 069 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium (englisch)
3 SWS
CO Di 13-16 wöch. DOR 24, 1.406 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 070 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Di 19-22 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 21.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 072 Kants transzendentale Deduktion im Spiegel der neueren Forschung /Kant’s
transcendental deduction in the light of recent scholarship
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 073 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 13-16 wöch. DOR 24, 3.021 K. Niebergall
detaillierte Beschreibung siehe S. 18
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51 083 Farbbegriffe und Objektivität / Colour Concepts and Objectivity
2 SWS
HS Mo 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 20.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

51 092 Philosophy of Artificial Intelligence (englisch)
2 SWS
HS

D. Coelho Mollo

detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620002 Das Wesen des Christentums
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 22.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 5: Studienabschluss

51 059 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 17-20 wöch. DOR 24, 1.406 R. Jaeggi,

V. Kempf,
B. Ronge

detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 060 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 16:00-18:30 wöch. UL 6, 2093 T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 061 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Di 18-20 wöch.  (1) BU26, 330 A. Arndt
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 062 Kolloquium Theoretische Philosophie
1 SWS
CO Mi 18-20 Einzel (1) CHA81, 1.3.9 J. Briesen

Mi 18-20 Einzel (2) I 110, 239 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (3) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (4) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (5) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (6) CHA81, 1.3.9 J. Briesen
Mi 18-20 Einzel (7) CHA81, 1.3.9 J. Briesen

1) findet am 06.05.2020 statt
2) findet am 13.05.2020 statt ; Bitte beachten Sie die Raumänderung.
3) findet am 20.05.2020 statt
4) findet am 03.06.2020 statt
5) findet am 10.06.2020 statt
6) findet am 24.06.2020 statt
7) findet am 08.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 063 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Mo 12:00-14:15 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 064 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 18:30-20:45 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17
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51 065 Philosophisches Kolloquium
2 SWS
CO Mo 16-18 wöch. CHA81, 1.3.9 D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 067 Forschungskolloquium / Research-Colloquium (englisch)
3 SWS
CO Di 16-19 wöch. DOR 24, 1.406 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 068 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
2 SWS
CO Mo 18-20 wöch. HN 6, 1.03 G. Graßhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 069 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium (englisch)
3 SWS
CO Di 13-16 wöch. DOR 24, 1.406 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 070 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Di 19-22 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 21.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

51 073 Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium
3 SWS
CO Do 13-16 wöch. DOR 24, 3.021 K. Niebergall
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

B.A./M.A.-Module (FSPO 2014)

B.A. Modul 10a / M.A. Modul 1a: Schwerpunkt Theoretische Philosophie

51 002 VEV Einführung in die Erkenntnistheorie
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. UL 6, 1072 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 006 Grundlagen der mittelalterlichen Metaphysik
2 SWS
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2014B D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 010 VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 7
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51 031 Dispositionen und Fähigkeiten / Dispositions and Abilities
2 SWS
HS Di 12-14 wöch. CHA81, 1.3.9 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 037 Ästhetische Urteile und Ästhetische Eigenschaften
2 SWS
HS Mi 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 038 Automatisches Beweisen / Automatic Theorem Proving
2 SWS
HS Do 10-16 Einzel (1) I 110, 141/143 T. Lampert

Fr 11-18 Einzel (2) I 110, 141/143 T. Lampert
Sa 10-18 Einzel (3) I 110, 141/143 T. Lampert

1) findet am 23.04.2020 statt
2) findet am 24.04.2020 statt
3) findet am 25.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 044 Philosophie bildlicher Darstellung / Philosophy of depiction
2 SWS
HS 09:00-11:30 Block+Sa (1) E. Viebahn

13:30-15:30 Block+Sa (2) E. Viebahn
09:00-11:30 Block+Sa (3) E. Viebahn
13:30-15:30 Block+Sa (4) E. Viebahn

1) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
2) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
3) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
4) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14
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51 050 Philosophy and history of Science with computational means (englisch)
2 SWS
HS wöch.  (1) G. Graßhoff
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 052 Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence (englisch)
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.308 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 072 Kants transzendentale Deduktion im Spiegel der neueren Forschung /Kant’s
transcendental deduction in the light of recent scholarship
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 083 Farbbegriffe und Objektivität / Colour Concepts and Objectivity
2 SWS
HS Mo 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 20.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

51 086 Goethes Farbenlehre
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. O. Müller
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 092 Philosophy of Artificial Intelligence (englisch)
2 SWS
HS

D. Coelho Mollo

detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

B.A. Modul 10b / M.A. Modul 1b: Schwerpunkt Praktische Philosophie

32876ÜWP Philosophical Foundations of Behavioural Economics (MIND) (englisch)
2 SWS 3 LP
SE Mi 14:30-16:00 wöch.  (1) PH13-H22, 1023 J. Michael
1) findet vom 15.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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51 003 Zukunftsethik / Ethics of Future Generations
2 SWS
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2094 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 036 Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being
2 SWS
HS Di 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 039 Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal
and feasability
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 046 Moralische Rechte / Moral Rights
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.308 J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 14
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51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 083 Farbbegriffe und Objektivität / Colour Concepts and Objectivity
2 SWS
HS Mo 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 20.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

51 093 Philosophical Foundations of Behavioral Economics (englisch)
2 SWS
SE

J. Michael

detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620002 Das Wesen des Christentums
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 22.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

B.A. Modul 10c / M.A. Modul 1c: Schwerpunkt Geschichte der Philosophie

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 005 Die Philosophie G.W.F. Hegels
2 SWS
VL Do 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 006 Grundlagen der mittelalterlichen Metaphysik
2 SWS
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2014B D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 010 VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 050 Philosophy and history of Science with computational means (englisch)
2 SWS
HS wöch.  (1) G. Graßhoff
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 052 Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence (englisch)
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.308 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere
detaillierte Beschreibung siehe S. 15
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51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 072 Kants transzendentale Deduktion im Spiegel der neueren Forschung /Kant’s
transcendental deduction in the light of recent scholarship
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 086 Goethes Farbenlehre
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. O. Müller
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

9620002 Das Wesen des Christentums
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 22.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

B.A. Modul 10d / M.A. Modul 1d: Schwerpunkt Logik, Sprachphilosophie
und Metaphysik

51 006 Grundlagen der mittelalterlichen Metaphysik
2 SWS
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2014B D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 031 Dispositionen und Fähigkeiten / Dispositions and Abilities
2 SWS
HS Di 12-14 wöch. CHA81, 1.3.9 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 037 Ästhetische Urteile und Ästhetische Eigenschaften
2 SWS
HS Mi 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 038 Automatisches Beweisen / Automatic Theorem Proving
2 SWS
HS Do 10-16 Einzel (1) I 110, 141/143 T. Lampert

Fr 11-18 Einzel (2) I 110, 141/143 T. Lampert
Sa 10-18 Einzel (3) I 110, 141/143 T. Lampert

1) findet am 23.04.2020 statt
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2) findet am 24.04.2020 statt
3) findet am 25.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 044 Philosophie bildlicher Darstellung / Philosophy of depiction
2 SWS
HS 09:00-11:30 Block+Sa (1) E. Viebahn

13:30-15:30 Block+Sa (2) E. Viebahn
09:00-11:30 Block+Sa (3) E. Viebahn
13:30-15:30 Block+Sa (4) E. Viebahn

1) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
2) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
3) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
4) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 052 Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence (englisch)
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.308 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 072 Kants transzendentale Deduktion im Spiegel der neueren Forschung /Kant’s
transcendental deduction in the light of recent scholarship
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 083 Farbbegriffe und Objektivität / Colour Concepts and Objectivity
2 SWS
HS Mo 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 20.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20
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B.A. Modul 10e / M.A. Modul 1e: Schwerpunkt Erkenntnistheorie,
Wissenschaftsphilosophie und Philosophie des Geistes

32876ÜWP Philosophical Foundations of Behavioural Economics (MIND) (englisch)
2 SWS 3 LP
SE Mi 14:30-16:00 wöch.  (1) PH13-H22, 1023 J. Michael
1) findet vom 15.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 002 VEV Einführung in die Erkenntnistheorie
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. UL 6, 1072 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 038 Automatisches Beweisen / Automatic Theorem Proving
2 SWS
HS Do 10-16 Einzel (1) I 110, 141/143 T. Lampert

Fr 11-18 Einzel (2) I 110, 141/143 T. Lampert
Sa 10-18 Einzel (3) I 110, 141/143 T. Lampert

1) findet am 23.04.2020 statt
2) findet am 24.04.2020 statt
3) findet am 25.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 044 Philosophie bildlicher Darstellung / Philosophy of depiction
2 SWS
HS 09:00-11:30 Block+Sa (1) E. Viebahn

13:30-15:30 Block+Sa (2) E. Viebahn
09:00-11:30 Block+Sa (3) E. Viebahn
13:30-15:30 Block+Sa (4) E. Viebahn

1) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
2) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
3) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
4) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 14
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51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 050 Philosophy and history of Science with computational means (englisch)
2 SWS
HS wöch.  (1) G. Graßhoff
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 072 Kants transzendentale Deduktion im Spiegel der neueren Forschung /Kant’s
transcendental deduction in the light of recent scholarship
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 083 Farbbegriffe und Objektivität / Colour Concepts and Objectivity
2 SWS
HS Mo 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 20.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

51 086 Goethes Farbenlehre
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. O. Müller
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

51 092 Philosophy of Artificial Intelligence (englisch)
2 SWS
HS

D. Coelho Mollo

detaillierte Beschreibung siehe S. 22

51 093 Philosophical Foundations of Behavioral Economics (englisch)
2 SWS
SE

J. Michael

detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23
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B.A. Modul 10f / M.A. Modul 1f: Schwerpunkt Ethik, Metaethik und
Handlungstheorie

32876ÜWP Philosophical Foundations of Behavioural Economics (MIND) (englisch)
2 SWS 3 LP
SE Mi 14:30-16:00 wöch.  (1) PH13-H22, 1023 J. Michael
1) findet vom 15.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 003 Zukunftsethik / Ethics of Future Generations
2 SWS
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2094 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 031 Dispositionen und Fähigkeiten / Dispositions and Abilities
2 SWS
HS Di 12-14 wöch. CHA81, 1.3.9 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 036 Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being
2 SWS
HS Di 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 039 Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal
and feasability
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 046 Moralische Rechte / Moral Rights
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.308 J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
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detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 093 Philosophical Foundations of Behavioral Economics (englisch)
2 SWS
SE

J. Michael

detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620002 Das Wesen des Christentums
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 22.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

B.A. Modul 10g / M.A. Modul 1g: Schwerpunkt Politische Philosophie,
Sozialphilosophie und Anthropologie

32876ÜWP Philosophical Foundations of Behavioural Economics (MIND) (englisch)
2 SWS 3 LP
SE Mi 14:30-16:00 wöch.  (1) PH13-H22, 1023 J. Michael
1) findet vom 15.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 003 Zukunftsethik / Ethics of Future Generations
2 SWS
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2094 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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51 036 Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being
2 SWS
HS Di 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 039 Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal
and feasability
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 046 Moralische Rechte / Moral Rights
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.308 J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 093 Philosophical Foundations of Behavioral Economics (englisch)
2 SWS
SE

J. Michael

detaillierte Beschreibung siehe S. 22

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Master of Education Philosophie/Ethik (FSPO 2015)

Modul 1: Geschichte der Philosophie

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 005 Die Philosophie G.W.F. Hegels
2 SWS
VL Do 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 T. Meyer
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detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 006 Grundlagen der mittelalterlichen Metaphysik
2 SWS
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2014B D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 010 VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 052 Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence (englisch)
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.308 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 15
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51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 072 Kants transzendentale Deduktion im Spiegel der neueren Forschung /Kant’s
transcendental deduction in the light of recent scholarship
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

51 086 Goethes Farbenlehre
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. O. Müller
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

9620002 Das Wesen des Christentums
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 22.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 2: Fachwissenschaftliche Vertiefung

51 002 VEV Einführung in die Erkenntnistheorie
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. UL 6, 1072 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 003 Zukunftsethik / Ethics of Future Generations
2 SWS
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 2094 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 004 VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s
practical philosophy
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 1072 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

51 005 Die Philosophie G.W.F. Hegels
2 SWS
VL Do 14-16 wöch. UL 6, 3038/035 T. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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51 006 Grundlagen der mittelalterlichen Metaphysik
2 SWS
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 2014B D. Perler
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 007 VEV Einführung in die Kulturphilosophie
2 SWS
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 M. Pauen
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 008 Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen
Wirkung.
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 6, 2094 V. Gerhardt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

51 010 VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2091/92 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

51 031 Dispositionen und Fähigkeiten / Dispositions and Abilities
2 SWS
HS Di 12-14 wöch. CHA81, 1.3.9 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 036 Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being
2 SWS
HS Di 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 037 Ästhetische Urteile und Ästhetische Eigenschaften
2 SWS
HS Mi 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 038 Automatisches Beweisen / Automatic Theorem Proving
2 SWS
HS Do 10-16 Einzel (1) I 110, 141/143 T. Lampert

Fr 11-18 Einzel (2) I 110, 141/143 T. Lampert
Sa 10-18 Einzel (3) I 110, 141/143 T. Lampert

1) findet am 23.04.2020 statt
2) findet am 24.04.2020 statt
3) findet am 25.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 039 Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal
and feasability
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 12
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51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 044 Philosophie bildlicher Darstellung / Philosophy of depiction
2 SWS
HS 09:00-11:30 Block+Sa (1) E. Viebahn

13:30-15:30 Block+Sa (2) E. Viebahn
09:00-11:30 Block+Sa (3) E. Viebahn
13:30-15:30 Block+Sa (4) E. Viebahn

1) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
2) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
3) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
4) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 046 Moralische Rechte / Moral Rights
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.308 J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 052 Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence (englisch)
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.308 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

51 083 Farbbegriffe und Objektivität / Colour Concepts and Objectivity
2 SWS
HS Mo 18-20 wöch.  (1) DOR 24, 1.406 O. Müller
1) findet ab 20.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

51 086 Goethes Farbenlehre
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. O. Müller
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

9620002 Das Wesen des Christentums
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 22.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

9620017 Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere
Subjektphilosophie
2 SWS
VL Di 16-18 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 21.04.2020 bis 14.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 3: Fachdidaktik mit fachwissenschaftlichem Anteil

51 031 Dispositionen und Fähigkeiten / Dispositions and Abilities
2 SWS
HS Di 12-14 wöch. CHA81, 1.3.9 R. Jaster
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

51 034 Moralisches Wissen / Moral Knowledge
2 SWS
HS Fr 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 F. Bunkenborg,

T. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 035 Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I
2 SWS
HS Mo 16-18 wöch.  (1) UL 6, 3059 R. Lo Presti
1) findet vom 20.04.2020 bis 13.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 036 Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being
2 SWS
HS Di 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Harney
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

51 037 Ästhetische Urteile und Ästhetische Eigenschaften
2 SWS
HS Mi 08-10 wöch. DOR 24, 1.406 J. Briesen
detaillierte Beschreibung siehe S. 12
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51 038 Automatisches Beweisen / Automatic Theorem Proving
2 SWS
HS Do 10-16 Einzel (1) I 110, 141/143 T. Lampert

Fr 11-18 Einzel (2) I 110, 141/143 T. Lampert
Sa 10-18 Einzel (3) I 110, 141/143 T. Lampert

1) findet am 23.04.2020 statt
2) findet am 24.04.2020 statt
3) findet am 25.04.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 039 Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal
and feasability
2 SWS
HS Do 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 K. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 040 Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary
metaphysics
2 SWS
HS Fr 14-16 wöch. UL 6, 2093 T. Rosefeldt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

51 041 Fachdidaktisches Hauptseminar
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 M. Steiger
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 043 Geschichtsphilosohie
2 SWS
HS Di 10-12 wöch. I 110, 239 V. Kempf
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 044 Philosophie bildlicher Darstellung / Philosophy of depiction
2 SWS
HS 09:00-11:30 Block+Sa (1) E. Viebahn

13:30-15:30 Block+Sa (2) E. Viebahn
09:00-11:30 Block+Sa (3) E. Viebahn
13:30-15:30 Block+Sa (4) E. Viebahn

1) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
2) findet vom 18.09.2020 bis 19.09.2020 statt ; online über zoom
3) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
4) findet vom 25.09.2020 bis 26.09.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 045 Vertragstheorien
2 SWS
HS Di 14-16 wöch.  (1) CHA81, 1.3.9 S. Bender
1) Termin folgt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 046 Moralische Rechte / Moral Rights
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.308 J. Gertken
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 047 Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven
2 SWS
HS Mo 16-18 Einzel (1) I 110, 297 J. Schultz

09-18 Block (2) J. Schultz
1) findet am 11.05.2020 statt ;  
2) findet vom 20.07.2020 bis 22.07.2020 statt ; online über zoom
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 048 Wittgensteins Tractatus
2 SWS
HS Mo 12-14 wöch. UL 6, 2093 M. Beaney
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detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 049 Künstliche Intelligenz
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. UL 6, 2093 N. Kreft
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

51 052 Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence (englisch)
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.308 J. Wilberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 054 Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII (englisch)
3 SWS
HS Mi 10:00-12:30 wöch. I 110, 239 J. Beere
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 055 Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics
2 SWS
HS Fr 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 R. Hildebrandt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

51 057 Plato's Phaedo (englisch)
2 SWS
HS Do 14-16 wöch. UL 6, 2093 D. Ebrey
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

9620002 Das Wesen des Christentums
2 SWS
SE Mi 14-16 wöch.  (1) U. Perone
1) findet vom 22.04.2020 bis 15.07.2020 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

Modul 4: Fachdidaktisches Hauptseminar

51 041 Fachdidaktisches Hauptseminar
2 SWS
HS Mi 10-12 wöch. DOR 24, 1.406 M. Steiger
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

Modul 5: Unterrichtspraktikum Philosophie/Ethik

51 042 Praktikumsvorbereitendes Seminar
2 SWS
HS Mi 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 M. Steiger
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

51 051 Praktikumsvorbereitendes Seminar
2 SWS
HS Do 12-14 wöch. DOR 24, 1.406 L. Merkel
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

Modul 6: Sequenzplanung

51 058 Fachdidaktische Übung/ Sequenzplanung
1 SWS
UE Mo 16-18 wöch. DOR 24, 1.406 L. Merkel

UE Mo 14:15-15:45 wöch. DOR 24, 1.406 M. Steiger
detaillierte Beschreibung siehe S. 16
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Personenverzeichnis

Person Seite
Apsel, Lukas, lukas.apsel@hu-berlin.de
( Tutorium zur Einführung in die theoretische Philosophie der Antike )

18

Arndt, Andreas
( Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium )

16

Beaney, Michael, michael.beaney@hu-berlin.de
( Wittgensteins Tractatus )

14

Beaney, Michael, michael.beaney@hu-berlin.de
( Forschungskolloquium / Research-Colloquium )

17

Beere, Jonathan, jonathan.beere@philosophie.hu-berlin.de
( Platons beste Stadt: die gemeinsame Familie der Herrscher / Plato's best city: the common family of rulers )

10

Beere, Jonathan, jonathan.beere@philosophie.hu-berlin.de
( Aristoteles' Physik VIII / Aristotle's Physics VIII )

15

Beere, Jonathan, jonathan.beere@philosophie.hu-berlin.de
( Schreiben und Argumentieren )

16

Behrendt, Tom
( Michel Foucault - Diskurs und Raum )

19

Bender, Sebastian, benderse@hu-berlin.de
( Frauen in der Geschichte der Philosophie (17. & 18. Jahrhundert) )

8

Bender, Sebastian, benderse@hu-berlin.de
( Vertragstheorien )

13

Bierig, Maximilian
( Tutorium zur Einführung in die Erkenntnistheorie )

18

Briesen, Jochen, jochen.briesen@hu-berlin.de
( VEV Einführung in die Erkenntnistheorie )

5

Briesen, Jochen, jochen.briesen@hu-berlin.de
( Saul Kripke: Name und Notwendigkeit )

7

Briesen, Jochen, jochen.briesen@hu-berlin.de
( Der Begriff der Kunst )

7

Briesen, Jochen, jochen.briesen@hu-berlin.de
( Ästhetische Urteile und Ästhetische Eigenschaften )

12

Briesen, Jochen, jochen.briesen@hu-berlin.de
( Kolloquium Theoretische Philosophie )

17

Bunkenborg, Francesca
( Moralisches Wissen / Moral Knowledge )

11

Coelho Mollo, Dimitri
( Philosophy of Artificial Intelligence )

22

Ebrey, David, david.ebrey@gmail.com
( Plato's Phaedo )

16

Eichler, Jakob
( "Do drugs hijack your brain?“ - Interdisziplinäre Perspektiven auf Modelle von Sucht/ Interdisciplinary Perspectives on Models
of Addiction )

20

Erdmann, Tobias
( Tutorium zur Einführung in Kants praktische Philosophie )

18

Finkemeyer, Carolin
( Tutorium zur Einführung in Kants praktische Philosophie )

18

Gerhardt, Volker
( Nietzsche als philosophisches Ereignis. Aspekte seiner historischen Wirkung. )

6

Gerhardt, Volker
( Nietzsche: Ausgewählte Themen aus seinem Werk. )

9

Gertken, Jan, Tel. 030/2093-2850, gertkenj@cms.hu-berlin.de
( Immanuel Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten / Immanuel Kant: Groundwork of the Metaphysics of Moral )

8

Gertken, Jan, Tel. 030/2093-2850, gertkenj@cms.hu-berlin.de
( Moralische Rechte / Moral Rights )

14

Graßhoff, Gerd, gerd.grasshoff@hu-berlin.de
( Philosophy and history of Science with computational means )

14

Graßhoff, Gerd, gerd.grasshoff@hu-berlin.de
( Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium )

17

Graßhoff, Gerd, gerd.grasshoff@hu-berlin.de
( Einführung in die Kausalität und Kausales Schliessen )

21

Harney, Jonas, jonas.harney@hu-berlin.de, jonas.harney@hu-berlin.de
( Klassischer Utilitarismus / Classical Utilitarianism )

7
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Person Seite
Harney, Jonas, jonas.harney@hu-berlin.de, jonas.harney@hu-berlin.de
( Theorien des Wohlergehens / Theories of Well-Being )

11

Henke, Eva, henkeeva@hu-berlin.de
( One and Many in Chinese philosophy and mathematics. Part 2: The One generates the Many )

3

Hildebrandt, Ronja
( Vertragstheorien in der politischen Philosophie und der Ethik )

9

Hildebrandt, Ronja
( Aristoteles' Ethik und Politik / Aristotle's Ethics and Politics )

15

Jaeggi, Rahel, rahel.jaeggi@staff.hu-berlin.de
( Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium )

16

Jäger, Jonas
( Welchen Wert hat die Natur? )

4

Jaster, Romy, romy.jaster@hu-berlin.de
( Descartes‘ Meditationen )

7

Jaster, Romy, romy.jaster@hu-berlin.de
( Dispositionen und Fähigkeiten / Dispositions and Abilities )

10

Keller, Paula, kellepau@hu-berlin.de
( Politische Philosophie als Naturwissenschaft? )

3

Kempf, Victor, victor.kempf@hu-berlin.de
( Demokratie und Menschenrechte )

8

Kempf, Victor, victor.kempf@hu-berlin.de
( Geschichtsphilosohie )

13

Kempf, Victor, victor.kempf@hu-berlin.de
( Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium )

16

Klauser, Veronika
( Die Vollkommenheit: Vom theoretischen Begreifen zur praktischen Anwendung des Konzepts )

3

Kleinheinz, Philipp
( Welchen Wert hat die Natur? )

4

Kreft, Nora, nora.kreft@hu-berlin.de
( Künstliche Intelligenz )

14

Kreft, Nora, nora.kreft@hu-berlin.de
( Religionsphilosophie/Philosophy of Religion )

22

Lampert, Timm, lampertt@cms.hu-berlin.de
( Automatisches Beweisen / Automatic Theorem Proving )

12

Leary, Louis-Ray
( Die (soziale) Konstruktion der Gesellschaft - Metaphysische, methodische und politische Probleme der Sozialwissenschaften /
The (social) construction of society - metaphysical, epistemological, and political problems of the social sciences )

19

Lo Presti, Roberto, roberto.lo.presti@hu-berlin.de
( Platon, Der erste Alkibiades / Plato, Alcibiades I )

11

Matthiessen, Hannes Ole, Hannes.Ole.Matthiessen@hu-berlin.de
( George Berkeley: Hauptwerke )

10

Merkel, Linda, linda.merkel@hu-berlin.de
( Einführung in die Fachdidaktik Philosophie/Ethik II )

9

Merkel, Linda, linda.merkel@hu-berlin.de
( Praktikumsvorbereitendes Seminar )

15

Merkel, Linda, linda.merkel@hu-berlin.de
( Fachdidaktische Übung/ Sequenzplanung )

16

Meyer, Kirsten, kirsten.meyer@philosophie.hu-berlin.de
( Zukunftsethik / Ethics of Future Generations )

5

Meyer, Kirsten, kirsten.meyer@philosophie.hu-berlin.de
( Praktische Ethik / Practical Ethics )

8

Meyer, Kirsten, kirsten.meyer@philosophie.hu-berlin.de
( Klimaethik zwischen Ideal und Machbarkeit / Climate ethics between ideal and feasability )

12

Meyer, Kirsten, kirsten.meyer@philosophie.hu-berlin.de
( Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium )

17

Meyer, Thomas, meyertho@hu-berlin.de
( Die Philosophie G.W.F. Hegels )

6

Meyer, Thomas, meyertho@hu-berlin.de
( Karl Marx - Das Kapital (Kapitel I-II) )

9

Michael, John
( Philosophical Foundations of Behavioural Economics (MIND) )

5

Michael, John
( Schreiben und Argumentieren )

16

Michael, John
( Philosophical Foundations of Behavioral Economics )

22
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Person Seite
Mino, Kiyomi Ren
( When saying sorry isn't enough: Theories and Practices of Apology )

19

Mordarski, Robert, robert.mordarski@hu-berlin.de
( Tutorium zur Einführung in die theoretische Philosophie der Antike )

18

Müller, Olaf, muelleol@cms.hu-berlin.de
( Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium )

17

Müller, Olaf, muelleol@cms.hu-berlin.de
( Farbbegriffe und Objektivität / Colour Concepts and Objectivity )

20

Müller, Olaf, muelleol@cms.hu-berlin.de
( Kant über negative Größen / Kant on Negative Magnitudes )

21

Müller, Olaf, muelleol@cms.hu-berlin.de
( Goethes Farbenlehre )

21

Neubauer, Christiane
( Tutorium zur Einführung in die Kulturphilosophie )

18

Niebergall, Karl-Georg, Tel. 2093-7311, niebergk@cms.hu-berlin.de
( Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium )

18

Paasch, Sebastian, paaschse@cms.hu-berlin.de
( Vorlesung: Einführung in die Logik )

5

Pauen, Michael
( Philosophical Colloquium )

4

Pauen, Michael, m@pauen.com
( VEV Einführung in die Kulturphilosophie )

6

Perler, Dominik, perlerd@cms.hu-berlin.de
( Grundlagen der mittelalterlichen Metaphysik )

6

Perler, Dominik, perlerd@cms.hu-berlin.de
( Philosophisches Kolloquium )

17

Perone, Ugo
( Das Wesen des Christentums )

23

Perone, Ugo
( Das Ich und das Andere. Eine Rückbesinnung auf eine andere Subjektphilosophie )

23

Rensing, Johanna
( Tutorium zur Einführung in Kants praktische Philosophie )

18

Richter, Silvia
( Auf der Suche nach Erlösung – jüdisch-christliches Denken und existentielles Schreiben bei Edith Stein, Simone Weil und Etty
Hillesum )

23

Ronge, Bastian
( Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium )

16

Rorstad Torbjornsen, Regine
( Tutorium zur Einführung in die Kulturphilosophie )

18

Rosefeldt, Tobias, Tel. 2093-2843, tobias.rosefeldt@philosophie.hu-berlin.de
( VEV Einführung in Kants praktische Philosophie / Introduction to Kant’s practical philosophy )

5

Rosefeldt, Tobias, Tel. 2093-2843, tobias.rosefeldt@philosophie.hu-berlin.de
( Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary metaphysics )

12

Rosefeldt, Tobias, Tel. 2093-2843, tobias.rosefeldt@philosophie.hu-berlin.de
( Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium )

17

Rosefeldt, Tobias, Tel. 2093-2843, tobias.rosefeldt@philosophie.hu-berlin.de
( Kants transzendentale Deduktion im Spiegel der neueren Forschung /Kant’s transcendental deduction in the light of recent
scholarship )

18

Schmidt, Christian, ch.schmidt@hu-berlin.de
( Grundlagen der Solidarität / Foundations of Solidarity )

10

Schmidt, Thomas, t.schmidt@philosophie.hu-berlin.de
( Moralisches Wissen / Moral Knowledge )

11

Schmidt, Thomas, t.schmidt@philosophie.hu-berlin.de
( Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium )

16

Schroth, Sophia
( Feministische politische Theorie: Kritik an liberalen Idealtheorien )

22

Schroth, Sophia
( Studentisches Kolloquium zu feministischer Philosophie )

22

Schuhmacher, Isette, isette.schuhmacher@hu-berlin.de
( Kapitalismus: Theorien und Kritiken )

9

Schultz, Jana
( Tugendethik - Antike und moderne Perspektiven )

14

Stang, Nicholas
( Hegels Logik und die heutige Metaphysik /Hegel’s logic and contemporary metaphysics )

12
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Person Seite
Steiger, Meike, meike.steiger@hu-berlin.de
( Einführung in die Fachdidaktik Philosophie/Ethik I )

8

Steiger, Meike, meike.steiger@hu-berlin.de
( Fachdidaktisches Hauptseminar )

13

Steiger, Meike, meike.steiger@hu-berlin.de
( Praktikumsvorbereitendes Seminar )

13

Steiger, Meike, meike.steiger@hu-berlin.de
( Fachdidaktische Übung/ Sequenzplanung )

16

Stibor, Leonie
( Feministische politische Theorie: Kritik an liberalen Idealtheorien )

22

Stibor, Leonie
( Studentisches Kolloquium zu feministischer Philosophie )

22

Viebahn, Emanuel, emanuel.viebahn@hu-berlin.de
( Sprechakte / Speech acts )

8

Viebahn, Emanuel, emanuel.viebahn@hu-berlin.de
( Philosophie bildlicher Darstellung / Philosophy of depiction )

13

Wachsmund, Justin
( Tutorium zur Einführung in die Logik )

21

Wilberding, James
( VEV Einführung in die theoretische Philosophie der Antike )

7

Wilberding, James
( Plotin über die Vorsehung / Plotinus on Providence )

15

Wilberding, James
( Philosophisches Kolloquium / Philosophical Colloquium )

17

Wilberding, James
( Proseminar: Platons Charmides / Plato’s Charmides )

18

Ziegelmann, Robert
( Das Methodische ist politisch )

4
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Gebäudeverzeichnis

Kürzel Zugang Straße / Ort Objektbezeichnung

BU26 Burgstraße 26 Institutsgebäude
CHA81 Charlottenstraße 81 Institutsgebäude
DOR 24 Dorotheenstraße 24 Universitätsgebäude am

Hegelplatz
DOR 26 Dorotheenstraße 26 Institutsgebäude
HN 6 Hannoversche Straße 6 Fritz Strassmann-Haus
I 110 Invalidenstraße 110 Institutsgebäude
LU56-H01 Luisenstraße 56 Haus 1 / Institutsgebäude
PH13-H22 Hannoversche Str. 23, 27 /

Philippstraße 13
Haus 22 / Rhoda Erdmann-Haus

UL 6 Unter den Linden 6 Universitäts-Hauptgebäude
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Veranstaltungsartenverzeichnis

CO Colloquium
DIG Digitales Angebot
HS Hauptseminar
PS Proseminar
PT Projekttutorium
QT Q-Tutorium
QTE Q-Team
SE Seminar
UE Übung
VL Vorlesung
VL/TU Vorlesung/Tutorium
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